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4Der Landessportverband  
Schleswig-Holstein e.V. sucht für sein

Sport- und Bildungs- 
zentrum (SBZ) in Malente  
Verstärkung!
Das SBZ ist die zentrale Einrichtung für den Breiten- und  
Leistungssport in Schleswig-Holstein. Unser Haus verfügt über 
145 Betten. Für unsere Gäste stehen neben einer Reihe von  
Tagungsräumen mehrere Sporthallen sowie eine Schwimmhalle 
zur Verfügung.
Um im SBZ alles im wahrsten Sinne des Wortes „am Laufen zu 
halten“ und auch in der Zukunft die Anlaufstelle für den Sport in 
Schleswig-Holstein aufrecht halten zu können, brauchen wir Sie!

Wir suchen ab sofort eine*n

• Sachbearbeiter*in Verwaltung (m/w/d)  
    - Schwerpunkt Rezeption/Gästebetreuung  
    [Bewerbungsfrist: 1.6.2025]

Es handelt sich um einen unbefristeten Arbeitsplatz mit  
attraktiven Arbeitsleistungen und -bedingungen.
Zur Stellenausschreibung und dem Bewerbungsformular  
gelangen Sie über den QR-Code oder unter:  
www.lsv-sh.de/stellenangebote/
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Möchten Sie unser Team verstärken?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
gerne über unser Bewerbungsformular oder postalisch.

Sport- und Bildungszentrum
Thomas Behr, Geschäftsführer Leistungssport
Eutiner Straße 45, 23714 Bad Malente

extern Print  
> Der Reporter       
 
Kontakt Der Reporter für Anzeigenschaltung 
 
torge.klinker@der-reporter.info 
Tel: 04521/70110 
Donnerstag 16:00 Annahmeschluss für Veröffentlichungen am Samstag 
 
Anzeigentext: 
 
 
Der Landessportverband Schleswig-Holstein e.V. sucht für sein  
Sport- und Bildungszentrum (SBZ) in Malente Verstärkung!   
 
Das SBZ ist die zentrale Einrichtung für den Breiten- und Leistungssport in Schleswig-
Holstein. Unser Haus verfügt über 145 Betten. Für unsere Gäste stehen neben einer 
Reihe von Tagungsräumen mehrere Sporthallen sowie eine Schwimmhalle zur 
Verfügung.  
Um im SBZ alles im wahrsten Sinne des Wortes „am Laufen zu halten“ und auch in 
der Zukunft die Anlaufstelle für den Sport in Schleswig-Holstein aufrecht halten zu 
können, brauchen wir Sie! 
 
Wir suchen ab sofort eine*n 
• Sachbearbeiter*in Verwaltung (m/w/d)  

- Schwerpunkt Rezeption/Gästebetreuung [Bewerbungsfrist: 01.06.2025] 
 
Es handelt sich um einen unbefristeten Arbeitsplatz mit attraktiven Arbeits-
leistungen und -bedingungen.    
Zur Stellenausschreibung und dem Bewerbungsformular gelangen Sie über den 
QR-Code oder unter: www.lsv-sh.de/stellenangebote/ 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie unser Team verstärken? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung gerne über unser Bewerbungsformular oder postalisch.  
 
Sport- und Bildungszentrum  
Thomas Behr, Geschäftsführer Leistungssport 
Eutiner Straße 45, 23714 Bad Malente 
 

Tews & Partner
Schadenbewertung und Gutachten
Inh. Oliver Tews

DEKRA zertifizierter 
Sachverständiger für
 Versicherungsschäden 
     im Bauwesen
 Bauschadenbewertung – Hochbau
 Schimmelpilzbewertung
Sandkuhle 3 • 23714 Bad Malente
Telefon: 04523-200488
E-Mail: info@tews-partner-sv.de
www.tews-partner-sv.de

Volldampf-Kreuzfahrt zur „Kieler Woche“ mit Eisbrecher  
Eutin (t). Auf der schönsten Wasserstraße des 
Nordens starten die Reporter-Leser-Reisen am 26. 
Juni 2025 mit einer Volldampf-Kreuzfahrt auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal unter Reporter-Flagge ab Eu-
tin mit dem historischen Dampf-Eisbrecher „MS 
Stettin“. Die große Nord-Ostsee-Kanal-Kreuzfahrt 
beginnt mit einem zünftigen Bord-Frühstück. Der 

Kurs der fünfstündigen Erlebnis-Kreuzfahrt führt 
mit Erklärungen und Besichtigungen der Schiffs-
Technik und der Brücke an Bord nach Kiel.  Mit 
voller Kraft und kräftigem schwarzen Kohlen-
Dampf geht es auf Kurs Landeshauptstadt, wo un-
sere Leser am Nachmittag noch zwei Stunden in 
der Hafencity zur freien Verfügung genießen kön-

nen mit dem Top-Erlebnis Kieler Woche. Alle Leis-
tungen inklusive der kompletten Bus-Transfers ab 
Eutin sind ab sofort buchbar zum Sonderpreis von 
nur 89,90 Euro. Anmeldungen sind möglich bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eutin, täglich von 
9 bis 13 Uhr, unter Telefon 04521-7011-30 oder 
direkt online unter leserreisen@der-reporter.info

Neuer Nähtreff
bei der „Brücke“

Eutin (t). „Die Brücke“ Lübeck und Osthol-
stein bietet für erwachsene Menschen mit 
einer seelischen Beeinträchtigung, deren An-
gehörige, Freunde und am Nähen interessier-
te Menschen einen Nähtreff an. Mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr sollen im Tageszentrum 
in Eutin, Albert-Mahlstedtstraße 32, die Ma-
schinen rattern. Das Angebot startet am 4. 
Juni und läuft vorerst bis zum 23. Juli. Eine 
vorhandene Nähmaschine kann gerne mitge-
bracht werden, genau wie ein eigenes Näh-
projekt und Stoff.
Um eine Anmeldung wird gebeten. Die 
Teilnehmer*innenzahl ist abhängig von der 
Anzahl der zur Verfügung stehenden Näh-
maschinen. Um Anmeldung bis 30. Mai 
wird gebeten, entweder unter Telefon 04521-
790985 oder per E-Mail an beratungsstelle-
eutin@die-bruecke.de. Wer den Nähtreff un-
terstützen möchte, kann dies gern mit einer 
Stoffspende tun.

Forum-Theater:

Fiktive Story – echte Themen

Während der Interkulturellen Wochen haben 
das Forum Eutin, das Eutiner Integrationsbü-
ro und der Kreis Ostholstein ein besonderes 
Theaterprojekt ermöglicht. Die Resonanz 
war so gut, dass es weitere Auftritte für das 
Forum-Theater geben soll. Geplant ist ein 
Termin im September in Wismar. Auf Seite 3 
lesen Sie mehr zu den Erfahrungen und Plä-
nen von Marie-Theres Bernegger (Forum), 
Schauspielerin Oksana Kostyrko und Sophia 
Schutte (Integrationsbüro, v.li.). � Foto: Jabs
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Flohmarkt in Bosau
Bosau (t). Rund um das Haus 
des Kurgastes kann man am 
Sonntag, 25. Mai, in Bosau 
auf Schatzsuche gehen. Ab 
10 Uhr findet hier ein Floh-
markt statt, bei dem tolle 
Schnäppchen auf neue Besit-
zer warten. Für das kulinari-
sche Wohl ist mit Kaffee und 

Kuchen, Bratwurst und kalten 
Getränken gesorgt. Wer selbst 
ein paar Kostbarkeiten anzu-
bieten hat, kann sich gerne 
noch anmelden bei Kathi 
Strauer unter Telefon 0176-
61580996. Die Standgebühr 
beträgt 10 Euro plus einen 
Kuchen.

Bosau (ik). Die Streckenauswahl 
und die gesamte Ausführung war 
gut gelungen, da waren sich alle 
Teilnehmer einig. „Das war die 
beste Strecke, die wir je hatten“, 
befand Gemeindewehrführer An-
dreas Riemke. Und das will et-
was heißen, denn den jährlichen 
Fußmarsch der Feuerwehren in 
der Gemeinde Bosau gibt es seit 
1978.
Ausgerichtet hatte diesmal die 
Feuerwehr Majenfelde-Quisdorf. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
wurden acht Gruppen auf die 
etwa zehn Kilometer lange Stre-
cke über Wiesen und Felder quer 
durch die schöne Landschaft der 
Gemeinde Bosau auf Wander-
schaft geschickt. „Ihr habt uns 
tolle Flecken gezeigt“, lautete ein 
Kommentar, „die Aussichten wa-
ren einmalig.“
An fünf Stationen hatten die 

Gruppen unterwegs Aufgaben 
zu erledigen, die mit Punkten 
belohnt wurden. So mussten un-
ter anderem Armaturen zusam-
mengebaut, Hand in Hand ein 
Hula Hoop-Reifen durchstiegen, 
auf der Waage ein Gewicht ge-
schätzt oder ein Blindparcours 
bewältigt werden. Die Über-
querung eines Teiches mit dem 
Schlauchboot wurde der Thürker 
Feuerwehrfrau Kathleen Bünsow 
zum Verhängnis. Trotz des schö-
nen Frühlingswetters wurde sie 

nass, allerdings nicht von oben. 
Beim Aussteigen fiel sie ins Was-
ser und musste den Rest der Stre-
cke in nasser Kleidung fortsetzen.

Die jeweiligen Gruppenführer 
hatten Extraaufgaben zu erfül-
len. Für sie galt es, Knoten zu 
binden, feuerwehrbezogene Fra-
gen zu beantworten, einen Golf-
ball durch einen B-Schlauch zu 
bugsieren oder einen gefüllten 
Wasserbecher auf dem Kopf zu 
balancieren.
Am Zielort in Majenfelde wur-
den die Teilnehmer mit Geträn-
ken und Gegrilltem belohnt.
Bei der anschließenden Sieger-
ehrung stellte Gemeindewehr-

„Die beste Strecke, die wir je hatten!“
Fußmarsch der Feuerwehren in der Gemeinde Bosau

Gruppenbild der Teilnehmer am Fußmarsch der Feuerwehren in der Gemeinde Bosau.

führer Riemke zunächst fest, dass 
es außer ein paar Blasen an den 
Füßen keine Verletzungen gege-
ben hatte. Er bezeichnete die Ver-
anstaltung als rundum gelungen. 
Der jährliche Fußmarsch würde 
die Kameradschaft der Feuerweh-
ren untereinander fördern.
Bürgermeister Jens Arendt hatte 
sich im Tagesverlauf persönlich 
ein Bild an den einzelnen Stati-
onen gemacht und fand die Leis-
tungen dort absolut überzeugend.
Der Dank aller richtete sich an 
die Freiwillige Feuerwehr Majen-
felde-Quisdorf und besonders an 
deren Wehrführer Nils Raese für 
die Ausrichtung des diesjährigen 
Marsches.
Den Wanderpokal für den drit-
ten Platz, gestiftet von den Dorf-

schaften, erhielt in diesem Jahr 
die Feuerwehr Hassendorf, den 
zweiten Platz belegte die Feuer-
wehr Bichel-Wöbs-Löja, die den 
vom Gemeindewehrführer Riem-
ke gespendeten Wanderpokal 
entgegennehmen konnte.
Sieger wurden die Teilnehmer der 
Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf, 
denen der vom Altbürgermeister 
Mario Schmidt gestiftete Pokal 
überreicht wurde.
Bei den Gruppenführern kam 
Wehrführer Sven Witt von der 
Feuerwehr Hutzfeld auf den drit-
ten und Matthias Dohm (Feu-
erwehr Braak-Klenzau) auf den 
zweiten Platz. Mit besonders 
großem Applaus wurde der erste 
Platz von Lukas Schuldt aus der 
Jugendfeuerwehr belohnt.

Bei der Siegerehrung gab es frohe Gesichter.

Die Teilnehmer müssen einen Blindparcours meistern.

Der lange Marsch macht müde. � Fotos: Köberich
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Votet für uns! 
- 
Unterstütze die Entwicklung Unterstütze die Entwicklung 
deiner Genossenschafts- deiner Genossenschafts- 
bäckerei mit einem Klick! bäckerei mit einem Klick! 
Stimme für uns beim  Stimme für uns beim  
Innovationspreis  Innovationspreis  
der Volksbank SH.der Volksbank SH.

vr-sh.de/handwerkvr-sh.de/handwerk
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DIE FOOD-BOX HAT 24/7 GEÖFFNET
– AUCH AN FEIERTAGEN!

D I R E K T V O M H O F

JETZT ONLINE
BESTELLEN!

Theater mitten aus dem Leben – mitten im Leben
Eutin (aj). Ein interaktives Theaterstück über 
Integration und die Erfahrung, ausgeschlos-
sen zu sein, zur besten Samstags-Einkaufs-
zeit auf dem Eutiner Marktplatz? Auf dieses 
Abenteuer ließen sich die Mitwirkenden des 
Forum-Theaters während der Interkulturellen 
Wochen im März ein. Im Forum Eutin e.V. 
wurde in Workshops vorab an einem drama-
turgischen Gerüst gearbeitet. Das Ziel war 
klar: Das Publikum sollte einen lebendigen 
Eindruck von den Fallstricken und den Chan-
cen der Integration mit nach Hause nehmen. 
Anders formuliert: Wie lebt es sich in unserer 
Mitte als geflüchteter Mensch? Der Plot war 
dann denkbar einfach: Die Geflüchtete Olga 
braucht einen Pass, aber allerlei bürokratische 
Hürden stehen ihr im Weg und die Tür zum 
rettenden Büro bleibt zunächst verschlossen. 
„Das ist unsere Welt, unser Leben Tag für 
Tag“, sagt Oksana Kostyrko im Gespräch mit 
dem reporter. Sie ist mit ihrer Familie aus der 
Ukraine geflohen, wo sie als Produzentin und 
Regisseurin in der Filmbranche gearbeitet hat. 

Das Thema erschien ihr zunächst zu banal: 
„Ich dachte, es wissen doch alle, wie das 
ist mit den Ämtern“, erklärt sie. Tatsächlich 
sei aber vielen Menschen nicht klar, wie oft 
anstrengend und frustrierend ist die immer-
währenden Bemühungen der Menschen sind, 
Papiere, Zulassungen, Erlaubnisse oder über-
haupt erstmal einen Termin zu erhalten: „Da 
gibt es viele Zweifel, weil der Einblick fehlt“, 
sagt Sophia Schutte. Die Leiterin des Integra-
tionsbüros kennt den ermüdenden Alltag der 
Geflüchteten und der Ehrenamtlichen, die 
sie unterstützen. In den Behörden fehlt es an 
Personal, die digitale Umstellung ist an vie-
len Stellen noch nicht umgesetzt, es mangelt 
an Übersetzungen. Im Theaterstück wird das 
mit einfachen Mitteln eindringlich vor Augen 
geführt. Mittendrin: Regisseur Micha Messer-
mann. Er hat die Proben geleitet und während 
der Aufführungen baut er die Brücke direkt 
ins Publikum: „Was können wir tun?“, fragt 
er ganz direkt, denn das Forumtheater will 
nicht stehenbleiben bei der Klage, sondern 
anregen, Lösungen zu finden. Und tatsäch-
lich mischen die Umstehenden mit, werden 
zum Teil des Bühnengeschehens, unterstützen 
die Hauptfigur bei ihren Bemühungen. Die-
ser Beistand kann ein Schlüssel sein: Auch 
im echten Leben sind neben den engagierten 
Hauptamtlichen wie Sophia Schutte und ih-

rem sechsköpfigen Team 
die Ehrenamtlichen, die 
konkret helfen. Etwa 
1.000 Namen zählt die 
Kartei des Integrationsbü-
ros, ohne Ehrenamtliche 
wäre das nicht zu bewäl-
tigen. Und diejenigen, 
die sich einbringen, er-
halten von den Profis die 
notwendigen Informatio-
nen und unverzichtbaren 
Beistand. Im Forum Eutin 
e.V. gibt es einige Grup-
pen und Treffs, in denen 
Geflüchtete sich austau-
schen können, Rat und 
Anregung finden. 
Zentrales Thema ist immer 
die Arbeit: „Diejenigen, 
die arbeiten dürfen, inte-
grieren sich in der Regel 
ganz schnell“, so schildert Marie-Theres Bern-

egger ihre Erfahrungen. 
Wie es aber ist, sich im 
Teufelskreis von Arbeits-
suche, Anerkennung der 
Qualifizierung, ausblei-
benden Antworten und 
Ablehnung zu drehen, 
erlebt Olga Kostyrko täg-
lich – trotz Motivation 
und trotz guter Deutsch-
kenntnisse. Aufzuge-
ben aber kommt für sie 
nicht infrage. Mit dem 
Forumtheater hat sie ein 
neues Format entdeckt, 
überlegt, an einem Kurs 
teilzunehmen, um viel-
leicht selbst Workshops 
leiten zu können. Das 
aber ist auch eine Frage 

der Finanzierung. Die gute Resonanz auf die 
Aufführungen von „Olga rennt“ hat alle Betei-
ligten motiviert, das Projekt zu wiederholen, 
im September geht es für ein Gastspiel nach 
Wismar und es gibt Überlegungen, Auftrit-

te zum Beispiel an Schulen anzubieten und 
einen Perspektivwechsel zu befördern. „Un-
sere Gesellschaft hat wenig Verständnis für 
traumatisierte Menschen“, sagt Marie-Theres 
Bernegger, Sophia Schutte nickt: „Allein von 
den Ukrainer*innen, die ich treffe, haben alle 
mindestens einen Todesfall zu beklagen“, sagt 
sie ernst. Integration, so Bernegger, sei nicht 
nur eine Aufgabe für die Menschen, die zu 
uns kämen, sondern für die gesamte Gesell-
schaft. Flucht werde ein Thema bleiben: „Wir 
sollten vorbereitet sein, damit gut umzuge-
hen“, meint Sophia Schutte.
Olga Kostyrko bemüht sich indes weiter um 
einen Job im kulturellen Bereich, ihre Zuver-
sicht lässt sie sich nicht nehmen. 
Wer geflüchtete Menschen begleiten und 
unterstützen möchte, kann sich beim Forum 
Eutin unter Telefon 04521-701418 oder per E-
Mail an kontakt@forum-eutin.de melden oder 
an das Integrationsbüro der Stadt Eutin wen-
den unter Telefon 04521-793284 oder per E-
Mail an s.schutte@eutin.de.

Das Forumtheater brachte die Probleme der Integration auf den 
Eutiner Marktplatz. � Foto: Jabs

Ohne Unterstützung geht es nicht – diese Botschaft blieb haften. 
� Foto: Rohwedder
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Familiensonntag im Museum 
Eutin (t). Am morgigen Sonn-
tag, 25. Mai, steht am Vormit-
tag der Familiensonntag auf 
dem Programm – um 11.30 
Uhr startet die Führung mit ei-
ner Willkommensrunde im Ein-
gangsbereich, dabei wird auch 
gleich erklärt, was Kunst eigent-
lich ist und wieso es hier keine 
Dinosaurier gibt. Dann geht es 
auf Zeitreise in das Eutin um 
1800 – in der Dauerausstellung 
bringt die Museumspädago-
gin Esther Dörrhöfer Klein und 
Groß die Blütezeit Eutins spie-
lerisch näher, erzählt, was Prin-
zessin Friederike mit der Bade-

anstalt zu tun hat und wieso 
das Tischbein-Haus Tischbein-
Haus heißt. Anschließend wird 
noch weiter Kunst angeschaut 
– ein Ausflug durch die aktu-
elle Sonderausstellung „Wil-
helm Busch“ mit kurz(weilig)
en Erklärungen zum Künstler 
sowie den Ausstellungsstücken 
zeigt die Vielfalt, die Kunst bie-
tet. Der Familiensonntag ist für 
Kinder bis 14 Jahren kostenlos, 
Erwachsene zahlen 6 Euro, Fa-
milien 12 Euro. Anmeldungen 
für die Veranstaltung gerne an 
info@oh-museum.de oder un-
ter Telefon 04521-788520.

Eutin (vg). „Wer kennt Wilhelm 
Busch?“ – der Titel der neuen 
Sommerausstellung im Osthol-
stein-Museum impliziert, dass 
der berühmte Zeichner vielen 
vielleicht doch nicht so vertraut 
ist wie gedacht. „Wilhelm Busch 
ist so vieles mehr als nur der 
Verfasser humorvoll-satirischer 
Bildergeschichten wie ,Max und 
Moritz’, ,Plisch und Plum’ oder 
„Die fromme Helene’. Er war 
auch ein begabter Maler und 
literarisch versierter Dichter“, 
betont Museumsleiterin Dr. Julia 
Hümme. Das Eutiner Ausstel-
lungshaus beleuchtet bis zum 
31. August alle Seiten dieses viel-
schichtigen Künstlers.
Busch in den hohen Norden 
zu holen, ist Hümme und ihrer 
wissenschaftlichen Mitarbeiterin 
Sophie Matuszczak in Zusam-
menarbeit mit dem Wilhelm-
Busch-Museum in Hannover ge-
lungen. Das Deutsche Museum 
für Karikatur und Zeichenkunst 

besitzt die bedeutendste Samm-
lung zu Busch. „Die Kollegen 
waren großzügig und haben uns 
zunächst die freie Auswahl über-
lassen“, berichtet Julia Hümme. 
Und so sind in Eutin zum Teil 
Originalzeichnungen und Bilder-
geschichten-Handschriften, aber 
auch Faksimile dieser Arbeiten 
zu sehen. Auch Aktstudien aus 
der Studienzeit, Selbstporträts 
sowie Beispiele von Wilhelm 
Buschs Genre- und Landschafts-
malerei sind zu bestaunen. Dazu 

kommen Gedichte und 
Briefe aus dem Nachlass 
des Künstlers.
Wilhelm Busch (1832-
1908) ist im Schaumbur-
ger Land geboren und 
hat ursprünglich Maschi-
nentechnik studiert, die 
Ausbildung aber kurz vor 
Abschluss abgebrochen. 
„Er wollte seiner Leiden-
schaft fürs Malen nach-
gehen und ging zur Düs-
seldorfer Akademie und 
nach Antwerpen, um die 
großen niederländischen 
Meister zu studieren. 
Diese hatten großen Ein-
fluss auf seinen Malstil“, 
erläutert Hümme. Doch 
mit der Erkenntnis, dass 
er seine Vorbilder nie erreichen 
könne, brach er auch dieses 
Studium ab. In der Münchner 
Künstler-Bohème lernte er dann 
Kasper Braun, den Verleger der 
„Münchner Bilderbogen“ und 

„Fliegenden Blätter“, kennen, 
der seine Bildergeschichten mit 
den kurzweiligen, eingängigen 
Versen – viele sind in unseren 
Sprachgebrauch eingegangen – 
veröffentlichte. Der Vorläufer der 
späteren Comics war geboren.
„Die Streiche von ,Max und 
Moritz’ haben ihn berühmt und 
reich gemacht. Aber er hat diese 
Arbeit lediglich als Broterwerb 
angesehen und eigentlich ver-
achtet. Seine Lyrik jedoch war 
nicht erfolgreich. Die tiefgründi-

Wilhelm Busch: Künstler mit vielen Facetten
Neue Ausstellung im Ostholstein-Museum zeigt alle Seiten des Vaters von „Max und Moritz“

gen, ernsthaften Gedichte woll-
ten die Leute nicht, sie mochten 
den lustigen, satirischen Künst-
ler“, erklärt Hümme. Tatsächlich 
war Busch ein Meister der Kari-
katur und hat viel mit Klischees 

gespielt. „In seinen Zeichnun-
gen macht er vor niemandem 
halt, beobachtet genau und 
überspitzt. Das ist oft nicht po-
litisch korrekt und hat ihm un-
ter anderem den Vorwurf des 
Antisemitismus eingebracht“, 
sagt Sophie Matuszczak. Da-
bei überzeichnet er aber nicht 
nur Juden, sondern eigentlich 
jeden Menschenschlag, den 
sein Bleistift aufs Korn nimmt: 
fromme Christen, einfältige 
Dörfler oder Figuren seiner 
Sorte, die Künstler. Busch hat 
die gesellschaftlichen Werte 
und Normen seiner Zeit the-
matisiert und – bei aller vor-

dergründigen Komik – kritisch 
pointiert zu Papier gebracht.
Privat lebte der Künstler sehr 

zurückgezogen. Er wollte nicht, 
dass man etwas Persönliches 
über ihn erfährt. Auch seine 
Landschaftsmalerei oder die Ge-
mälde vom ländlichen Leben 
entstanden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit. „Sie zeugen vom 
Einfluss der alten Meister. Erst in 
späteren Jahren machte er sich 
von ihnen frei und malte mit lo-
ckerem Pinselstrich und farbin-
tensiv moderne Bilder“, so Julia 
Hümme.
All diese Facetten spiegelt die 
Eutiner Bilderschau wider. Ob 
kunstbeflissenes Publikum oder 
Familien, alle werden hier be-
dient. Es gibt sogar einen Kinder-
raum mit Spielen und Malstiften, 
und auch Museumspädagogin 
Esther Dörrhöfer bringt den Kids 
Wilhelm Busch näher. Geöffnet 
ist das Museum am Schlossplatz 
1 dienstags bis sonntags und fei-
ertags von 11 bis 17 Uhr. Infos 
zum Begleitprogramm sind auf 
www.oh-museum.de zu finden.

Sophie Matuszczak (links) und Dr. Julia Hümme haben die Ausstellung rund 
um Wilhelm Busch kuratiert und zeigen den Künstler in vielen Facetten. 

Sophie Matuszczak vor einem Selbstporträt, das Busch in der Tradition 
Rembrandts zeigt.� Fotos: Graap
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auch in diesem Jahr wieder am 
Wettbewerb „Stadtradeln“ des 
Klima-Bündnisses teil und möch-
te mit allen, die Lust haben, 
gemeinsam möglichst viele kli-
mafreundliche Kilometer radeln. 
Anmeldungen sind möglich auf 
der Homepage www.stadtradeln.
de/eutin
Das „Stadtradeln“ hat sich mitt-
lerweile zu Deutschlands größter 
Fahrradkampagne entwickelt. 
Die Stadt Eutin tritt bereits zum 
achten Mal mit an. Eutins Klima-
team mit Sarah Borutta, zustän-
dig für Klimaschutz, und Janina 

Mattheis als Klimaanpassungs-
managerin lädt alle ein zum Mit-
machen: „Wir freuen uns auf die 
Aktion und sind gespannt, wie 
viele Kilometer wir in diesem 
Jahr gemeinsam schaffen. Eutin 
ist eine Stadt der kurzen Wege, 
hier kann man die meisten Zie-
le super und einfach per Rad 
erreichen. Das ist gut fürs Klima 
und für die eigene Gesundheit.“ 
Ziel ist es, gemeinsam – egal, ob 
beruflich oder privat – in Teams 
oder auch als Einzelstarter*in, 
möglichst viele Kilometer mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. 
Durch die Unterstützung und das 

Stadtradeln 2025 – es geht los!

Malente (t). Am Mittwoch, 28. 
Mai, sind alle Interessierte ein-
geladen, sich von 17 bis 21 Uhr 
für eine Gesprächsrunde am La-
byrinth zwischen Malente und 
Neversfelde zu treffen. „Wir wer-
den über das reden, ‚was Dich 
unbedingt angeht‘, und das ist 
auch gleichzeitig eine alte all-
umfassende Beschreibung von 
Religion“, erklärt Männerpastor 
Henning Ernst. Das Labyrinth 
wird auch die Atmosphäre des 
Abend prägen. Es gehört zu den 
ältesten symbolischen Zeichen 
der Menschheit: „Seit Jahrtau-
senden wird es auf Felsen, Ton 
und Keramik gemalt, als Stein-
mosaik auf den Boden gelegt, 
als Schmuck getragen und in 
alte Handschriften gezeichnet“, 
so Ernst. Der Weg durch das 
Labyrinth des Lebens führe im-
mer wieder zu Wendepunkten: 
„Wendepunkte ermöglichen es, 
etwas zu sehen, was vorher nicht 
im Blick war. Vielleicht entsteht 
ein neuer Blick auf Krankheit, 
Krise oder Umwege?! Welche 
Wendepunkte sind noch heute 
prägend? Was sollte ich aufge-
ben und loslassen? Was will ich 
mitnehmen? Was trägt, worauf 
vertraue ich? Das sind Fragen, 
denen wir nachgehen können“, 
meint der Pastor. Anschließend 

wird über dem Feuer gemeinsam 
eine Suppe gekocht und geges-
sen. Der Abend ist kostenlos. 
Übernachtungen sind möglich 
mit Schlafsack im Frauen- oder 
im Männer-Tippi. Anmeldungen 
nimmt Angela Lückfett unter Te-
lefon 0431-55779-127 oder per 
E-Mail an angela.lueckfett@hb5.
nordkirche.de entgegen.

Gottesdienst am 
Himmelfahrstag – auf 

Wunsch mit Wanderung
Am Morgen des Himmelfahrs-
tages, 29. Mai, wird um 11 Uhr 
im Labyrinth ein Gottesdienst 
gefeiert anlässlich des 20. Jubilä-

Engagement der Teilnehmenden 
können so CO2-Emissionen ein-
gespart werden.
Wie funktionieren die Anmel-
dung und Teilnahme am Stadtra-
deln?
Man meldet sich einfach un-
ter www.stadtradeln.de/eutin 
an oder nutzt ganz einfach die 
Stadtradeln App (kostenfrei im 
Store), als Einzelperson oder im 
Team. Danach trägt man seine 
km selbständig ein.
Bei Teamanmeldung: Jedes Team 
hat einen Teamkapitän, der die 
Anmeldung im Internet vor-
nimmt und viele Mitradlerinnen 

und Mitradler mobilisiert. Um 
ein Team beim Stadtradeln zu re-
gistrieren, nutzen Sie folgenden 
Link zum Radlerbereich: https://
www.stadtradeln.de/radlerbe-
reich/ (siehe grüne Schaltfläche).
Sobald das Team freigeschaltet 
ist, können sich hier beliebig vie-
le Mitradlerinnen und Mitradler 
anmelden.
Auf www.stadtradeln.de/eutin/ 
gelangen Teilnehmende direkt 
auf die Stadtradeln-Seite der 
Stadt Eutin und können sich hier 
in ihrer Kommune eintragen und 
sehen, welche Teams mit an den 
Start gehen.

Ein Abend am Labyrinth 
Gemeinsames Essen am Feuer und Runden des gegenseitigen Zuhörens

um des Labyrinths des Männerfo-
rums. Alle sind herzlich eingela-
den. Pastor Philipp Bonse bietet 
eine Wanderung zum Labyrinth 

an, die Strecke ist etwa zehn Ki-
lometer lang. Um 8.30 Uhr geht 
es an der Eutiner Michaeliskirche 
los. 

Das Malenter Labyrinth wird zu Himmelfahrt zum besonderen Begegnungsort. � Foto: hfr

Strandbad am Dieksee öffnet 
an Himmelfahrt

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Das Strandbad am Dieksee in Bad 
Malente-Gremsmühlen öffnet am 
Donnerstag, 29. Mai, um 12 Uhr 
wieder für den Badebetrieb. Ab 
dem 1. Juni ist das Strandbad 
täglich von 10 bis 18 Uhr geöff-

net. Während der Sommerferien 
gelten erweiterte Öffnungszeiten 
von 9 bis 18 Uhr. Außerhalb der 
Sommerferien bleibt das Strand-
bad montags geschlossen. Aktu-
elle Informationen gibt es unter 
Telefon 04523-1633.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss
unserer Ausgabe (Samstag, 31. Mai)
ist aufgrund des Himmelfahrtstages (Do. 29.05.)

bereits am Mittwoch, den 28. Mai, um 16 Uhr.

Im Spiegel der Presse der letzten 70 Jahre
Das Kriegsende in Eutin – 1995, 1996, 1996, 1998 Teil 2

Eutin (t). Auch Mitte der 1990er 
Jahre wird in Eutin des Kriegsen-
des gedacht. Regine Jepp vom 
Büro für Eutiner Stadtgeschichte 
schaut sich die Artikel an und 
widmet sich zunächst dem Bei-
trag des Lübecker Nachrichten-
Redakteurs Wolfgang Cassel in 
groben Zügen: 
Eutins Einwohnerzahl hatte sich 
von 9.000 mehr als verdoppelt. 
Die Zahl der ausgebombten 
Flüchtlinge erhöhte sich eben-
falls rasant. Geschäfte, insbeson-
dere Bäckereien, wurden bela-
gert. Alliierte Truppen rückten 
vor, doch einheimische Flücht-
linge hatten Angst, dass der 
SA-Funktionär des Kreises, der 
gerade zum Stadtkommandan-

ten ernannte Standartenführer 
Wiese entschlossen sein könn-
te, die Stadt zu verteidigen. Der 
Volkssturm, Halbwüchsige und 
Greise, errichtete Panzersperren. 
Als leise durchgesickert war, dass 
sich die Minister von Hitlers letz-
tem Kabinett bei ihren Absatzbe-
wegungen nach Norden auch in 
Eutin aufhielten, stieg die Ner-
vosität. Ein Teil der Reichsregie-
rung mit einigen Ministern war 

am 21. April auf 
Befehl Hitlers nach 
Eutin gekommen, 
um vom Landrat-
samt aus den Rest 
des Reiches zu re-
gieren und even-
tuell mit den Eng-
ländern über einen 
Waffenstillstand zu  
verhandeln. Doch 
dazu kam es 
nicht mehr. Nach  
der Lügenmeldung 
vom Heldentod 
Hitlers in Berlin ver-
ließen sie die Stadt 
Richtung Flensburg. 
Im „Braunen Haus“ 
der Kreisleitung 

an der Plöner Straße 48 und an 
der Stadtbucht wurden von ehe-
maligen Funktionsträgern Par-
teibücher und Akten verbrannt. 
Im Schloss hatte man bereits 
Übernachtungsmöglichkeiten 
geschaffen. Im Rittersaal wurden 
Stricke gezogen, um den großen 
Raum in viele kleine Unterkünfte 
zu teilen. Am 2. und 3. Mai brum-
men wiederholt Fliegerschwär-
me über Eutin. Es sickerte durch, 

dass die Stadt doch 
nicht verteidigt 
werden solle. Auf 
dem Güterbahnhof 
wurden Waggons 
mit Lebensmitteln 
geplündert. Der 
neue Stadtkom-
mandanten Major 
Carl Heye mahnte 
zur Ruhe. Am 4. 
Mai kamen endgül-
tig die Engländer 
nach Eutin. Wenige 

Stunden später wehte über dem 
Landratsamt die britische Flagge. 
Colonel W. N. Gray übernahm 
die Befehlsgewalt. Dieser Tag 
war zwar nicht das Ende von 
Hunger und Leid, aber sinnlosem 
Töten und Zerstören war endlich 
ein Ende gesetzt.
Doch nicht nur in der Presse wur-
de sich mit dem Thema beschäf-
tigt. Im Mai/Juni 1996 wurde im 
Ostholstein-Museum mit einer 

wandernden Landesausstellung 
zum Thema „Mai 1945 – Ende 
und Anfang“ dem Kriegsende 
gedacht. Eine Projektgruppe des 
Carl-Maria-von-Weber-Gym-
nasiums hatte als „regionales 
Fenster“ eine Zusatzausstellung 
mit einer begleitenden Aufsatz-
sammlung „Eutin 1945 – Leben 
und Umbruch“ erarbeitet. 
Ferner wurde durch den Eutiner 
Lehrer Frank Petzold eine Bro-
schüre „Kriegsende 1945 in Eu-
tin“ erstellt, die die Zeit von April 
bis Juli 1945 exakt beleuchtet. 
Der „Anzeiger“ schreibt dazu 
am 13. Juni 1996: „Nach ei-
ner aufschlußreichen Übersicht 
zur Quellen- und Literaturlage 
zeichnet Petzold die Ereignisse in 
groben Zügen nach. Dabei räumt 
er manche heimatgeschichtliche 
Überlieferung beiseite, die nach 
Petzolds entschiedener Beweis-
führung falsch und fehlerhaft 
sind. Diese Publikation hat dem 

Zwischen Mitte März und Ende April 1945 wurden an 
vermeintlich strategisch wichtigen Punkten in Eutin 
und Umgebung Panzersperren errichtet (hier Fissau-
brück und Neumühle) Dies hätte zur Beschießung der 
Stadt mit verheerenden Folgen führen können. 
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Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Apotheke Eutin
Inh. D. Schulz e.K.

Industriestr. 5 A 
23701 Eutin

Über 50% Rabatt*
Angebote gültig bis 31.05.2025. Nur gegen Vorlage dieser Anzeige.

*gegenüber dem dauerhaft geltenden Originalpreis. 
Abgabe auf max. 2 Packungen begrenzt. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

Fenihydrocort 0,5%
15 g

10,79

Über 50% Rabatt*

4,994,99 € €

Diclofenac AL forte Gel
100 g

10,48

Über 50% Rabatt*

5,005,00 € €

Fenihydrocort 0,5%
15 g
Fenihydrocort 0,5%

Historiker zwar einigen Streit mit 
anderen Kennern der Heimatge-
schichte eingebrockt, aber über-
regional auch viel Anerkennung 
eingebracht.“
Frank Petzold versäumt in seiner 
Schrift nicht, zu versuchen, das 
Pseudonym von Gregor Myce-
lius, der 1955 den Bericht „Ro-
senstadt mit Dornenkrone“ (Teil 
1 dieser kleinen Serie) verfasst 
hatte, zu enträtseln. Es heißt bei 
ihm: „Der Verfasser dieser Auf-
zeichnungen ist heute leider 
nicht mehr genau zu ermitteln. 
Verschiedene Hinweise lassen 
aber vermuten, daß es sich dabei 
entweder um den Arzt Friedrich 
Reich handeln mußte, oder aber 
um seinen Kollegen Felix von 
Mikulicz-Radecki.“ Leider ver-
sieht er diese Aussage nicht mit 
einer Quellenangabe. Während 
Radecki bald nach dem Krieg die 
Stadt verlassen hat, ist Dr. med. 
Fritz Reich noch Ende der 1950er 
Jahre unter der Adresse Riemann-
straße 64 im Einwohnerbuch zu 
finden.
Petzold ist es auch, der zum ers-
ten Mal die Aufsätze, die Bruno 
Schönfeldt zum Kriegsende ver-
fasst hatte und die auf seinen 
Tagebuchaufzeichnungen aus 
der Zeit beruhen sollten, dem 
Originaldokument gegenüber-
stellte und dabei einige „Ab-
weichungen“ fand. Als Beispiel 
führt er Passagen an, die in den 

Veröffentlichungen den Eindruck 
erwecken, als sei der Autor ein 
sich „kühl vom Nationalsozia-
lismus distanzier[ender] Eutiner 
Bürger“, während sich in den un-
mittelbaren Aufzeichnungen aus 
jener Zeit „Passagen [finden], die 
zu diesem Eindruck in eindeuti-
gem Widerspruch stehen“. 
Petzolds akribische zeitliche Do-

Ein Umzugswagen passiert die Sperre an der Eisenbahnbrücke in der Albert-Mahlstedt-Straße. 
� Fotos: Stadtarchiv Eutin/vermuteter Fotograf März/April 1945: Hinrich Plamböck 

kumentation der letzten Kriegs- 
und ersten Friedenstage ist die 
bisher umfangreichste Zusam-
menstellung und zugleich auch 
kritischste Auseinandersetzung 
mit der Quellenlage zu diesem 
Thema.
Frank Petzold war es auch, der 
1998 den zufälligen Fund einer 
Serie von Fotos über die Befrei-
ung Eutins im „Imperial War 
Museum“ in London auswertete. 
Die Fotos waren am 4. Mai 1945 
gegen 15 Uhr aufgenommen und 
zeigen die Stadt und ihre Ein-
wohner, so wie sie die britischen 
Kriegsberichterstatter angetroffen 
haben. Weitere Bilder entstanden 
Anfang Juni bei der Entlassung 

deutscher Kriegsgefangener in 
der Kaserne. Diese 15 Aufnah-
men sind umso interessanter, 
weil wenig später die Bevölke-
rung bei Todesstrafe gezwungen 
wurde, Fotoapparate abzugeben. 
Sie dokumentieren nicht nur die 
ersten Eindrücke der britischen 
Soldaten vom Eutiner Marktplatz 
und von den dorthin strömenden 
Menschen, sondern auch bereits 
die ersten von ihnen angeordne-
ten Maßnahmen. Verkehrsunfallflucht in Fissau:

Silberfarbener VW 
Kleinwagen gesucht

Fissau (t). Die Polizei in Eutin 
ermittelt aktuell wegen des Ver-
dachts der Verkehrsunfallflucht 
in Fissau. Dort hatte eine bisher 
unbekannte Verkehrsteilnehme-
rin am Freitagabend, 16. Mai, ei-
nen am Fahrbahnrand parkenden 
PKW beschädigt. Die Frau setzte 
trotz verursachten Schadens ihre 
Fahrt unbeirrt fort. Zeugenhin-
weise nehmen die Ermittler in 
Eutin unter der Telefonnummer 
04521 - 8010 entgegen.
Bisherigen Ermittlungen nach 
soll die Unfallverursacherin mit 
einem silbernen VW Kleinwagen 
gegen 19.10 Uhr die Dorfstraße 
in Fissau in Richtung der Sielbe-
cker Landstraße (Landesstraßen 
174) befahren haben. Zeugen-
angaben nach touchierte sie kurz 
vor dem Erreichen des Einmün-
dungsbereiches der L174 einen 
rechts auf einem Parkstreifen par-
kenden VW Golf. Trotz des durch 
den Zusammenstoß verursachten 
lauten Knalls und entstandenen 
Sachschadens fuhr die Frau ein-
fach weiter, ohne sich um die 

Schadensregulierung zu küm-
mern. Eine Zeugin beobachtete 
den Vorfall. Bedingt durch den 
Zusammenstoß entstanden meh-
rere Schäden entlang der Fah-
rerseite des geparkten Golf. Die 
Höhe des Sachschadens beläuft 
sich auf circa 2.000 Euro.
Deswegen ermitteln die alarmier-
ten Beamten des Polizeireviers 
Eutin jetzt wegen des Verdachts 
des unerlaubten Entfernens vom 
Unfallort. Der Beschreibung 
nach soll es sich bei der Verur-
sacherin des Verkehrsunfalls und 
Fahrerin des VW Kleinwagens 
um eine mindestens 60 Jahre alte 
Frau mit kurzen hellen Haaren 
gehandelt haben. Zur Unfallzeit 
trug sie eine Brille. An ihrem 
Fahrzeug entstand ein Sachscha-
den im Bereich des Außenspie-
gels an der Beifahrerseite.
Wer Angaben zu dem silbernen 
VW Kleinwagen oder der ge-
suchten Frau machen kann, wird 
gebeten, sich mit der Polizei in 
Eutin unter Telefon 04521-8010 
in Verbindung zu setzen.
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1. Juni 2025, 11 - 17 Uhr
auf dem Eutiner Marktplatz

mit verkaufsoffenem Sonntag

wir feiern unser
30. Jubiläum

mit großem Show-

vielen ausstellern aus

handel, gewerbe
& vereinen

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

& vereinen

popcorn &
giveawaysgiveaways

und vieles mehr!

und Musikprogramm

wir sind dabei:

delicious homemade ice cream

Die-Eisfabrik@web.de
    facebook/dieeisfabrik1

Tel. 0171 / 516 56 16

... und noch viele mehr!

„Was macht Sie glücklich?“ 
Ausstellung in leerer Ladenfläche in Malente

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Der 10. Jahrgang der Schule an 
den Auewiesen, Gemeinschafts-
schule der Gemeinde Malente, 
hat am vergangenen Mittwoch 
die „Glücksausstellung“ in den 
Räumen der ehemaligen Junge-
Bäckerei in der Bahnhofstraße 
28 eröffnet. Eine gute Lösung für 
alle, ist doch das Problem des 
Leerstandes von Ladenflächen 
in Kleinstädten ein bekanntes 
Problem. Angenehmer Nebenef-
fekt: die Öffentlichkeit wird auf 

die Ladenfläche aufmerksam ge-
macht. Christina und Gerd Kalka 
haben ihre leerstehende Laden-
fläche den Schüler*innen gern 
zur Verfügung gestellt. 
Der mit Schaufenstern ringsum 
ausgestattete Raum eignet sich 
für die Schüler*innen besonders 
gut, da man auch von außen al-
les wunderbar sehen kann, selbst 
wenn die Ausstellung nicht geöff-
net ist. So kann man die Ausstel-
lung also bis zum 3. Juni 24/7 – 
also 24 Stunden pro Wochentag 
sehen. Blickfang von außen wie 
von innen ist dabei vor allem 
das von Jenna Voelker entwor-
fene und auch selbst genähte 
„Wunschfeenkleid“ mit Flügeln 
und Zauberstab. Drei Wünsche 
frei? Ob es funktioniert? „Man 
muss nur dran glauben und es 
sich wirklich wünschen, dann 
gehen Wünsche in Erfüllung“, 
kommentiert Jenna ihre Idee. An-
dere Schüler sind bei der Ausein-
andersetzung mit der Frage, was 
sie denn glücklich mache, direkt 
bei der kreativen Handlung ge-
blieben: zum Beispiel Geschich-
ten schreiben, Malen... Einer 
subjektiven Umfrage der Schüle-
rinnen nach sind für viele Men-
schen Glücksorte dort, wo sie mit 
Familie und Freunden zusammen 
sind, am liebsten am Strand! 
Aber auch schon ein kleiner ge-
fundener Cent macht glücklich, 
hat Nils Poll herausgefunden 

und rings um die Bahnhofstraße 
Centstücke verteilt: „Bitte nicht 
weitersagen, denn das Glück 
ist größer, wenn es zufällig ist“, 
sagt der Schüler. Doppelt Glück 
bringt das gefundene Centstück, 
wenn man es dann kurz danach 
in den von drei Schülern herge-
stellten Wunschbrunnen wirft. 
Glück scheint offenbar viel mit 
Glauben oder auch Aberglauben 
zu tun zu haben. Dann schreiben 
Sie Ihren Wunsch doch einfach 
einmal auf und stecken Sie ihn 

in die Wunschbox von Mari-
sa Haase und Melissa Schuch, 
dann geht er in Erfüllung, oder? 
Ähnlich seltsam ist ja unser Ver-
hältnis zum Glücksspiel. Auch 
wenn man eigentlich weiß, dass 
die Chance, zu gewinnen, ver-
schwindend gering ist, hoffen 
doch Millionen Menschen jede 
Woche wieder auf den großen 
Lottogewinn. Auch dieses bie-
tet die Ausstellung. Vor allem 
die Jungen haben sich mit dem 
Thema Glücksspiel beschäftigt. 
Ein großer einarmiger Bandit, 
aus Pappe hergestellt, verspricht 
nicht Geld, aber Freunde, Fami-
lie, Liebe? Ein anderer Glücks-
spielautomat verspricht ein paar 
Lebensjahre mehr. Kilian Mecke 
dagegen hat sich dem Thema 
malerisch gewidmet und ein 
Glücksspielhorrorszenario ent-
worfen. Malerisch leuchtet auch 
der Regenbogen, an dessen Ende 
natürlich ein Sack mit Gold war-
tet, von Aylien Leusch. Finja Gra-
ge malte die sie glücklich ma-
chende Unterwasserwelt. Einen 
majestätisch dahingleitenden 
Rochen und einen Delphin, der 
glücklich im tiefen Grün „spazie-
ren geht“.
Insgesamt eine Ausstellung, die 
sich zu besuchen lohnt. Am heu-
tigen Sonnabend, 24. Mai, noch 
von 10 bis 14 Uhr und dann alle 
Tage von außen einsehbar bis 3. 
Juni.

Maurice Krigar, Luis Steffen und Tom Sarnow mit dem Glücksspiel-
automat, nicht mit im Bild, aber an dem Projekt beteiligt: Leon  
Feldhoff.                                                                                Foto: hfr
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Maritimer Erlebnistag der Spitzenklasse mit Bus & Schiff  und perfekter Reiseleitung: Zügige Bus-Anreise via Flensburg und Sonder-
burg auf die verträumte Insel Alsen zur Fährüberfahrt (1 Stunde) zur dänischen Märchen-Insel Fünen nach Faaborg und weiter vorbei 
an Gütern und Herrenhäusern in die malerische Hafenstadt Svendborg: Herrliche Fjord-Kreuzfahrt durch die südfünische Insel-Welt 
mit dem histor. Postboot „MS Helge“ (bekannt aus vielen NDR-Fernsehen -Berichten!)  zur traumhaften Insel Tasinge, wo Sie das Leser-
Reisen-Team am Anleger unter freiem Himmel zum leckeren Mittags-Imbiss am Bus erwartet. Genießen Sie die einmalige Atmosphäre 
des Insel-Meeres und des Fjordes! 
Der Kurs führt weiter über die Insel Sio zur imposanten Langeland-Brücke und über die Insel Langeland zum Fährhafen Spodsbjerg 
zur 45-minütigen Überfahrt mit den modernen Express-Fähren zur Insel Lolland nach Tars, die der Insel Fehmarn gegenüber liegt. Weiterfahrt zum Fährhafen nach 
Rödby und auf der Vogelfl uglinie mit den Scandlines-Fähren nach Puttgarden, Rückfahrt in die Heimatorte. Busfahrt ab Eutin inkl. Mittags-Imbiss, 3 Fährpassagen, 
Postboot-Schiff fahrt, durchgehende Reiseleitung ab/bis Ostholstein. Rückkehr ca. 20 Uhr.   Reisetermine:  30.06.2025  15.07.2025

Dänische Inseln „kennen & lieben“: Große Sommer-Erlebnis-Dänische Inseln „kennen & lieben“: Große Sommer-Erlebnis-
Fahrt über 6 Inseln mit herrlicher Postboot-Fjord-KreuzfahrtFahrt über 6 Inseln mit herrlicher Postboot-Fjord-Kreuzfahrt

Maritimer Erlebnistag der Spitzenklasse mit Bus & Schiff  und perfekter Reiseleitung: Zügige Bus-Anreise via Flensburg und Sonder-
burg auf die verträumte Insel Alsen zur Fährüberfahrt (1 Stunde) zur dänischen Märchen-Insel Fünen nach Faaborg und weiter vorbei 
an Gütern und Herrenhäusern in die malerische Hafenstadt Svendborg: Herrliche Fjord-Kreuzfahrt durch die südfünische Insel-Welt 
mit dem histor. Postboot „MS Helge“ (bekannt aus vielen NDR-Fernsehen -Berichten!)  zur traumhaften Insel Tasinge, wo Sie das Leser-
Reisen-Team am Anleger unter freiem Himmel zum leckeren Mittags-Imbiss am Bus erwartet. Genießen Sie die einmalige Atmosphäre 

Der Kurs führt weiter über die Insel Sio zur imposanten Langeland-Brücke und über die Insel Langeland zum Fährhafen Spodsbjerg 

nur

69,90

2. Frauen holen den Kreispokal
Doppelfinale der HSG Holsteinische Schweiz: 2. Herren verpassen Titel knapp

Eutin (t). Ein erfolgreicher Po-
kalnachmittag für die HSG 
Holsteinische Schweiz: Die 2. 
Frauenmannschaft sicherte sich 
am Sonntag, 18. Mai, mit ei-
ner starken Teamleistung den 
Kreispokalsieg und krönte damit 
eine engagierte Saison. Im Fina-
le setzten sich die HSG-Damen 
gegen den MTV Ahrensbök ver-
dient durch.
Weniger Glück hatten die 2. Her-
ren: Nach einem intensiven und 
spannenden Finale mussten sie 
sich erst im Siebenmeterwerfen 
gegen SV Fehmarn geschlagen 

Riesenfreude beim Team: 
Die 2. Frauen freuen sich 
über den Gewinn des 
Kreispokals.    Foto: hfr

geben und verpassten den 
Pokalsieg nur hauchdünn. 
Der zweite Platz ist den-
noch ein beachtlicher 
Erfolg und zeugt von ei-
ner kämpferisch starken 
Leistung. Unterm Strich 
spricht der Verein von ei-
nem herausragenden Sai-
sonabschluss.

Fußballverband lädt zum Kreistag ein
Lensahn (t). Der ordentliche 
Kreistag und Jugendkreistag des 
Kreisfußballverbandes (KFV) Ost-
holstein finden am Mittwoch, 

4. Juni, um 19 Uhr im Haus der 
Begegnung, Dr.-Julius-Stinde-
Straße 2, nach Lensahn. Auf der 
Tagesordnung stehen unter ande-

rem Tätigkeitsberichte, der Haus-
haltsvoranschlag 2025, Wahlen 
– unter anderem werden jeweils 
die Vorsitzenden bestimmt – und 

Ehrungen. Die Vereine werden 
gebeten, die voraussichtliche Teil-
nehmerzahl per E-Mail an kbi-
schoffoh@gmx.de anzumelden.



10
24

. M
ai

 2
02

5

30. Mai 2025, 19 - 23 Uhr

Wir feiern unser besonderes Jubiläum
mit Ostholsteins stimmungsvollster Open-Air-Party mit Ostholsteins stimmungsvollster Open-Air-Party 

direkt auf dem alten Marktplatz in Eutindirekt auf dem alten Marktplatz in Eutin
unter dem Sternenzelt der Kreisstadt!unter dem Sternenzelt der Kreisstadt!

Das Mega-Party-Event für Jung & Alt!

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

eintritt frei! Fröhlich feiern & schwofen Fröhlich feiern & schwofen
mitmit DJ YannickDJ Yannick

Wir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes JubiläumWir feiern unser besonderes Jubiläum

reporter-after-work-party
In Zusammenarbeit mit dem Brauhaus Eutin!

„Theater in der Stadt“  
– denn live ist besser!

Die 52. Spielzeit startet am 17. Oktober 2025
Neustadt (t). Im Oktober startet 
das „Theater in der Stadt“ bereits 
in seine 52. Spielzeit. „In der ver-
gangenen Saison haben wir ge-
meinsam mit unserem Publikum 
den 50. Geburtstag vom „Theater 
in der Stadt“ gefeiert und freuen 
uns, im Herbst in eine weite-
re unterhaltsame Theatersaison 
starten zu können. Die Jubilä-
umsveranstaltung war ein großer 
Erfolg und mit dem besonders ge-
schmückten Theatereingang mit 
rotem Teppich und Lichterketten 
sowie der Einladung zu Sekt, 
Laugengebäck und Käsespieß 
konnten wir unserem Publikum 
Danke sagen für die jahrelange 

Treue“ so der Neustädter Bürger-
meister Mirko Spieckermann.
„Theater in der Stadt“ arbeitet 
von Beginn an mit renommier-
ten Theateragenturen zusammen 
und kann somit aktuelle Schau-
spiele mit namhaften Künst-
lern wie Boris Aljinovic, Erika 
Skrotzki, Ulrich Gebauer, Tanja 
Schumann, Markus Majows-
ki und Heidi Mahler auf ihrer 
Abschiedstournee sowie dem 
Ensemble des Hamburger Ohn-
sorg-Theaters, der Bands The 
Music of Genesis und Appeltown 
Washboard Worms auf die Neu-
städter Theaterbühne holen. Die-
se und noch viele mehr können 

im Herbst/Winter 2025/2026 im 
Theatersaal an der Jacob-Lienau-
Schule live erlebt werden. Der 
KulturService bietet weiterhin 
die beliebten Theaterabonne-
ments an. Es kann aus drei Abo-
Ringen gewählt werden. Die drei 
Komödien „Nein zum Geld!“, 
„Endlich allein“ und „Küss lang-
sam – mit dir im falschen Film!“ 
bilden das rote Abonnement. 
Die Schauspiele „Der Vorleser“, 
„Warte nur, balde kängurst auch 
du!“ und „Black Mountain“ bil-
den das grüne Abonnement und 
ein Potpourri aus Komödie und 
Volkstheater findet das Publikum 
mit den Gastspielen „Das Gast-

haus an der Themse“, „Tratsch 
im Treppenhaus“ und auf Platt-
deutsch „Extrawurst“ im gelben 
Abonnement. Für Abonnenten 
bedeutet das neben einer Preiser-
sparnis zusätzlich eine Garantie 
für gleiche Sitzplätze in ihrem 
Abo-Ring. Der Verkauf der Abon-
nements läuft noch bis 30. Juni.
Zusätzlich zum Abonnement 
stehen noch drei weitere Veran-
staltungen auf dem Spielplan. 
Bei „The Music of Genesis“ sagt 
der Name der Band alles darüber 
aus, was das Publikum erwarten 
darf. Silvester steht erneut die 
Band „Appeltown Washboard 
Worms“ auf der Theaterbühne. 
Nach dem großen Erfolg an Sil-
vester 2023 war es selbstver-
ständlich die Band erneut nach 
Neustadt in Holstein einzuladen. 
Im März kommt „Der Tatort-
reiniger“ mit seiner ersten Staf-
fel nach Neustadt in Holstein. 
Dann kann sich das Publikum 
an den Episoden „Nicht über 
mein Sofa“, „Geschmackssache“ 
und „Özgür“ erfreuen. Karten 
für diese drei Gastspiele gibt 
es schon jetzt bei allen Vorver-
kaufsstellen von „Theater in der 
Stadt“ und im Online-Ticketing.
In der Saison 2025/2026 bietet 
der KulturService im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Neu-
städter Kulturmatinee“ erneut 
sieben Gastspiele im Theatersaal 
an. Beginn ist jeweils sonntags 
um 11.00 Uhr und der Eintritt ist 
weiterhin frei. Die Gäste können 
sich bei der Kulturmatinee auf 
ein abwechslungsreiches und 
buntes Veranstaltungsprogramm 
freuen. Besonders hinweisen 
möchte der KulturService auf die 
Veranstaltung „Kommt `ne Gurke 
geflogen“ mit Schnick Schneck 
und Julia am 05. Oktober 2025. 
Diese Veranstaltung richtet sich 
speziell an Familien mit Kindern. 
Hier ist noch der Hinweis auf die 
Titelseite der Theaterbroschüre 
gestattet, denn erstmalig zeigt 
es eine Künstlerin der Kultur-
matineen. Die Harfenistin Silke 
Aichhorn wird im Dezember mit 
ihrem Kabarett-Programm „Froh-
locken leichtgemacht?“ in Neu-
stadt in Holstein zu Gast sein.
Alle weiteren Informationen zur 
Spielzeit 2025/2026 stehen unter 
www.stadt-neustadt.de/theater 
zur Verfügung. Weitere Fragen 
zur 52. Spielzeit beantwortet 
Beate Weidemann vom Kultur-
Service persönlich unter Telefon 
04561 619-321 oder per E-Mail 
an theater@stadt-neustadt.de.
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

 Neubau u. Umbau   Bauklempnerei
 Innenausbau   Dachsanierung
 Holz im Garten   Dacheindeckung

Wir haben aktuell 
noch Kapazitäten für Sie.

 Neubau u. Umbau   Bauklempnerei
 Innenausbau   Dachsanierung
 Holz im Garten   Dacheindeckung

Feldstraße 5, 23758 Oldenburg, Tel.: 04361-63227, Fax: 04361-63229, Mobil: 0151-12766776
E-Mail: matthias.baecker@baecker-zimmerei.de www.baecker-oldenburg.de

Neudorfer SV hat Zusammenarbeit  
mit anderen Vereinen auf dem Schirm

Eutin-Neudorf (t). Der Neudor-
fer Sportverein von 1969 e. V. 
kam im Riemannhaus zu seiner 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung zusammen. Zu Gast 
war unter anderem Birgit Kam-
rath-Beyer. Die Vorsitzende des 
Kreissportverbandes Ostholstein 
berichtete, dass die Mitglieder-
zahlen in Ostholstein steigen, 
auf der anderen Seite das Durch-
schnittsalter der Mitglieder eben-
falls ein höheres Niveau erreicht. 
In den alten Bundesländern ha-
ben die organisierten Mitglie-
der in Ostholstein das höchste 
Durchschnittsalter. Ein Grund 
hierfür sei, dass viele, die in den 
Ruhestand gehen, gerne in das 
Urlaubsgebiet Ostholstein zie-
hen. Sven Lange sprach als stell-
vertretender Ortswehrführer der 
Feuerwehr Eutin-Neudorf eben-
falls ein Grußwort und erwähnte 
den jährlichen Neudorfer Later-
nenumzug. Er freue sich, diesen 
auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Neudorfer Sportverein 
durchzuführen. 
Über die Themen, die den Verein 
beschäftigen, gab Klaus-Dieter 
Götting als 1. Vorsitzender Aus-

kunft. Gerade für die kleineren 
Vereine werde es immer schwie-
riger, Mannschaftssportarten auf-
recht zu erhalten. Die Gründe 
hierfür seien vielfältig. So wird 
die Auswahl an Sportarten und 
Freizeitbeschäftigungen immer 
größer und die Bereitschaft im-
mer kleiner, sich den Erforder-
nissen des Mannschaftssportes 
unterzuordnen, etwa durch re-
gelmäßiges Training und ange-
setzte Spiele zu festgesetzten 
Zeiten. Hinzu komme auch, dass 
sich die Arbeitswelt grundle-
gend verändert habe: „So arbei-
ten heute unsere Sportler häufig 
nicht an ihrem Wohnort und ha-
ben zum Teil lange Fahrzeiten“, 
meinte Götting. Auch seien die 
Arbeitszeiten flexibler gewor-
den: „So schön es auch ist, bis 22 
Uhr und in den Tourismusorten 
auch sonntags einkaufen gehen 
zu können, bedeutet es, dass 
die betroffenen Arbeitnehmer 
im Mannschaftssport nur schwer 
einsetzbar sind“, schilderte er.
Der Mannschaftssport beruhe 
aber darauf, dass die Mann-
schaftsmitglieder vollzählig und 
pünktlich erschienen: „Hier 

Der neu zusammengesetzte Vorstand: Klaus Götting, Heidrun Rad-
loff, Lisa Hahn, Renate Pudelko, Benjamin Denissow, Elke Fellbaum 
und Wolfgang Grünitz (v.li.).

Jörg Lundius (li.) wurde vom Vorsitzenden Klaus Götting für 25 Jahre 
beim Neudorfer SV geehrt.                                                   Fotos: hfr

gibt es keine Flexibilität. Völ-
lig absurd wäre es, wenn der 
Torwart erst 30 Minuten nach 
Spielbeginn erscheint und der 
Mittelstürmer gar nicht kommt“, 
betonte der Vorsitzende. Diese 
Entwicklung sei auch beim Neu-
dorfer Sportverein angekommen. 
So habe man bereits 2024 eine 
Spielgemeinschaft mit dem SV 
Grebin gebildet. Beide Vereine 
haben für den geordneten Spiel-
betrieb ihrer Ersten Mannschaft 
nicht genug Spieler, aber zu viele 
Spieler, die gerne am Spielbe-
trieb teilnehmen möchten und 
dies ohne eine Spielgemeinschaft 
nicht mehr könnten.
Auch werde es immer schwieri-
ger, Mitglieder für ehrenamtliche 
Tätigkeiten zu finden. Dies zeige 
sich in sehr vielen Vereinen in 
der Besetzung der Vorstandspos-
ten. So auch beim Neudorfer 
Sportverein. Aus diesem Grund 
will man über Formen der Zu-
sammenarbeit mit anderen Verei-
nen nachdenken, kündigte Göt-
ting an.
Zur Wahl standen die Positio-

nen des 1. Vorsitzenden, des 
Schriftführers und der Beisitzer. 
Gewählt wurden der 1. Vor-
sitzende Klaus-Dieter Götting, 
Schriftführer Wolfgang Grünitz, 
die Beisitzerinnen Elke Fellbaum 
und Renate Pudelko sowie die 
Kassenprüferin Heidrun Radloff. 
Für zehn Jahre Vereinszugehö-
rigkeit wurden Frank Reitmaier 
und Florian Schramm geehrt, seit 
25 Jahren sind Jörg Lundius und 
Thomas Arendt-Aßmann Mitglie-
der und Peter Kripke kann auf 
stolze 50 Jahre beim Neudorfer 
SV zurückblicken. 
Neue Mitglieder sind beim Neu-
dorfer Sportverein stets will-
kommen. Unter Telefon 0171-
1780481 oder per E-Mail an 
kontakt@neudorfer-sv.info kann 
man Kontakt aufnehmen und ist 
vielleicht schon bald Teil eines 
sympathischen Sportvereins. 

Loslegen für das 
Sportabzeichen

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Malente ist wieder im 
Sportabzeichen-Modus. Ab 
Donnerstag, 5. Juni, steht das 
Team vom TSV Malente für 
alle Interessierten zur Vorbe-
reitung und zur Abnahme be-
reit. 

wImmer donnerstags kann 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr 
auf dem Sportplatz in der Ne-
versfelder Straße trainiert wer-
den. Ansprechpartner ist Uwe 
Dühring als Sportabzeichen-
Obmann, man erreicht ihn 
unter 04523-2529.
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Wir begleiten dich in deinen 

  Geriatrie ist langweilig?
 Finden wir nicht! Wir behandeln
 von Dekubitus bis Demenz, von
 Herzinfarkt bis Schenkelhals-
 fraktur. Unsere Geriatrie und
 Palliativmedizin gehören zu den
 5 größten Einrichtungen in Deut-
 schland.

  Eine christliche Klinik ist von
 vorvorgestern? Besuch uns doch
 mal auf Instagram und Facebook
 und überzeug dich vom Gegen-
 teil!

  Lehrjahre sind keine Herren-
 jahre? Sehen wir anders! Auf
 unserer Schülerstation lernst du
 von Beginn an selbstständiges
 Arbeiten und Verantwortung zu
 übernehmen.

  Beifall ist nicht genug? Finden wir auch, deshalb bieten wir dir neben einer attraktiven Vergütung inkl. 
 Jahressonderzahlung und Betriebsrente auch 6 Wochen Urlaub, bis zu 250€ Zuschuss zur Kinderbetreuung
 pro Monat pro Kind, kostenlose Parkplätze.

  Du glaubst an jeden, viele oder keinen? Halte es, wie du willst! Bei uns zählen nur dein positives 
 Menschenbild und deine Werteinstellungen.

  Du stehst auf pinke Zöpfe oder Glatze, Tattoos oder Piercings, Männer oder Frauen oder beide?
 Sei, wie du magst, denn wir sind bunt und weltoffen – und dazu passt du ja auf jeden Fall!

Neugierig auf unsere Ausbildung geworden? Dann ruf doch einfach ganz unverbindlich an.

Hier gibt’s Infos über die Ausbildung (m,w,d) zur examinierten
Pfl egefachkraft und zur Medizinischen Fachangestellten:

Kontakt:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Jennifer Siewert · Stellv. Pfl egedirektorin · Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-130 · siewert@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

Job mit Sinn und Zukunft

Siemensstr. 13
23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 28 64
www.dachdecker-strauch.de

Wir bieten 
zum 1.8.2025 

einen Ausbildungsplatz 

zum/zur 
Dachdecker/in

(m/w/d) 
an.

Rufen Sie uns an!

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Chat: Studieren und Arbeiten im Ausland
Ostholstein (t). Ein beruflicher 
Auslandaufenthalt kann sehr 
bereichernd sein. Er bietet die 
Möglichkeit, neue Kulturen ken-
nenzulernen, Sprachkenntnisse 
zu verbessern und den Horizont 
zu erweitern. Darüber hinaus 
können sich Auslandssemester 
und Co. in der heutigen globa-
lisierten Welt positiv auf den 
Lebenslauf auswirken und Plus-
punkte im späteren Arbeitsleben 
bringen. Unabhängig von den 
Beweggründen sollte ein Aus-
landsaufenthalt stets gut geplant 
sein.
Vor dem Kofferpacken gilt es, 
sich mit wichtigen Fragen aus-

einanderzusetzen: Welche 
Möglichkeiten des Aufenthaltes 

gibt es? Wie sehen Förderpro-
gramme aus und welche Vor-

aussetzungen muss man dafür 
erfüllen? Wann ist der beste 
Zeitpunkt für einen Auslands-
aufenthalt und welche Doku-
mente werden benötigt? Diese 
und weitere Fragen klärt der 
nächste abi» Chat „Studieren 
und Arbeiten im Ausland“ am 
Mittwoch, 4. Juni, von 16 bis 
17.30 Uhr.
Interessierte loggen sich ab 16 
Uhr unter http://chat.abi.de/ ein 
und stellen ihre Fragen direkt 
im Chatraum. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Vorab besteht die 
Möglichkeit, sich unter chat.abi.
de per E-Mail anzumelden und 
damit die Erinnerungsfunktion 
für den Chat zu aktivieren. Der 
Chattermin kann auch in den 
persönlichen Kalender herun-
tergeladen werden. Wer zum 
Chattermin selbst keine Zeit hat, 
kann die Antworten im Proto-
koll nachlesen, das nach dem 
Chat im abi>> Portal veröffent-
licht wird.
„Wer noch kein konkretes Be-
rufsziel hat, nicht weiß ob es ein 
Studium, eine Ausbildung oder 
eine Kombination aus beidem 
sein soll, der sollte sich mit der 
Berufsberatung in Verbindung 
setzen. Die Berufsexpert*innen 
zeigen den Weg durch den 
Bildungsdschungel auf“, emp-
fiehlt Markus Dusch, Chef der 
Agentur für Arbeit Lübeck. Ge-
spräche können unter der E-
Mail Luebeck.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder Osthol-
stein.Berufsberatung@arbeits-
agentur.de vereinbart werden.

Foto: AdobeStock Union Projekt
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Wir suchen Dich!

Dann bewirb Dich bitte

per E-Mail an: 

bewerbung@burg-verlag.info

Wir suchen Dich!
Mediengestalter/in (m/w/d)

Digital & Print

Du kennst Dich in der digitalen Welt gut aus und hast Spaß 
an der Gestaltung von Print- und Onlinemedien?

Idealerweise beherrscht Du die Programme der Adobe
Creative Cloud, insbesondere die Programme InDesign,

Illustrator und Photoshop, verfügst über Kreativität,
Ideenreichtum und Spaß an gestalterischen Aufgaben.

Zur Verstärkung  
unseres Teams  
suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)
für Montage, Baugruppenfertigung, Service 
unbefristet, in Teil- oder Vollzeit

Mitarbeiter (m/w/d)
im technischen Vertrieb 
unbefristet, in Teil- oder Vollzeit

Weitere Details finden Sie unter www.wolf-eutin.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
bewerbung@wolf-eutin.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser Team in Neustadt: 

Mitarbeiter Marketing & 
Vertriebsassistenz (m/w/d)
• Konzeption und Umsetzung von Marketingmaßnahme
• Administrative Unterstützung des Vertriebs
• Teilzeit oder Vollzeit ab 30 Stunden
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

MN Metall Jobportal

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH
Gabriele Unger
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.jobs.die-bruecke.de
oder telefonisch unter: 0451 14 00 8-49
Bewerbungen bevorzugt über unser Online-Jobportal

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH 
Personalabteilung · Schwartauer Allee 10 · 23554 Lübeck 

Reinigungskraft (m/w/d) 
10 Wochenstunden (Minijob) 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in der
Niederlassung Eutin  · Bahnhofstr. 18  eine  

Bist du belastbar und selten krank, 
bekommst du bei uns ganz schnell einen Schrank. 

Natürlich gehört auch Kritik dazu, 
aber daran gewöhnst du dich im Nu. 

Harte Arbeit wird stets belohnt 
und gern zur Weihnachtsfeier betont. 

Trau dich und schick deine Bewerbung los, 
vielleicht wirst du bei uns ganz groß?!

MFA gesucht ab sofort in Voll- und Teilzeit 

sowie eine/n Auszubildende/n 
zum 01.09.2025 m/w/d

Bewerbung gerne online unter: info@orthopaedie-eutin.de oder 
schriftlich an die:

Orthopädische Gemeinschaftspraxis Eutin
Dr. med. Dirk Hartz/ Bernd Schulte

Elisabethstraße 16-18, 23701 Eutin

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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 Zeige Dich 
 und ddie Zukunft 
 zeigt sich!

 Finde deinen Job 
 in Norddeutschland! 

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Gnissau
• Siblin
• Süsel

Soliton sucht

Sozialpädagoge*in  / Sozialarbeiter*in m/w/d
für die Eingliederungshilfe (qualifizierte Assisstenz)  

in Voll- oder Teilzeit für Eutin und Umgebung,  
Stunden nach Absprache

Sie verfügen über Erfahrungen in der Arbeit mit der Zielgruppe, 
schätzen den fachlichen Austausch in einem kollegialen Team 
und sind mobil.
Sie erhalten eine langfristige Beschäftigungsperspektive in an-
genehmer Arbeitsatmosphäre, an der Praxis ausgerichtete Fort-
bildungen, an den TvöD angelehnte Entgelte und einen zeitlich 
und räumlich flexiblen Arbeitsrahmen.

Bewerbungen bitte an:
eyicalis@soliton-sh.de oder 0431-2604140

www.soliton-sh.de

Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

Sie lieben Tiere
+ mögen Menschen?
Ihre Aufgabe • Futterberatung bei Hunde-

und Katzenbesitzern!
Wir bieten • Wohnortnahe Tätigkeit

• Freie Zeiteinteilung
• Auch nebenberuflich mögl.
• Keine Auslieferung durch Sie
• Pkw-Zuschuss möglich
• Quereinsteiger willkommen

Bewerbung Andreas + Magdalena Nootz
☎ 040-64 85 60 48
  0163-76 75 303
✉ andreas.nootz@t-online.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Anzeigenberatung unter
0 45 21 / 70 11 0

Finden Sie den Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter  perfekten Mitarbeiter  
für Ihr Unternehmen!für Ihr Unternehmen!

Mobilfunk-Messwoche zum Mitmachen
Eutin (t). Eine stabile Mobil-
funkverbindung ist heute unver-
zichtbar. Die erste bundesweite 
Mobilfunk-Messwoche vom 26. 
Mai bis zum 1. Juni bietet allen 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, die Netzverfügbar-
keit aus Nutzerperspektive in ih-
ren Regionen sichtbar zu machen.  
Je mehr Menschen sich beteiligen, 
desto präziser wird das Bild der 
Mobilfunkversorgung in Deutsch-
land.  Die gemeinsame Initiative 
von Bund, Ländern und Kommu-
nen ist eine Gelegenheit, aktiv zur 
langfristigen Weiterentwicklung 
der digitalen Infrastruktur beizu-
tragen. Dazu Eutins Bürgermeister 

Sven Radestock: „Ich bin dabei. 
Da ich häufig mit Bus und Bahn 
im Land zu verschiedenen Termi-
nen unterwegs bin, bin ich auf 
ein gutes Netz angewiesen, da 
ich unterwegs auch mobil arbeite, 
wie viele andere auch. Funklö-
cher sind dabei immer ärgerlich. 
Gerade auf der Strecke nach Kiel 
gibt es einige davon. Es wäre gut, 
wenn hier nachgebessert würde 
für eine flächendeckende Ver-
sorgung.“ Während der bundes-
weiten Mobilfunk-Messwoche 
können Interessierte mithilfe ih-
res Smartphones und der App der 
Bundesnetzagentur zur Breitband-
messung die Mobilfunkversor-

gung in ihrer Umgebung erfassen. 
Die Daten fließen anonymisiert 
in die Funklochkarte des Gigabit-
grundbuchs ein.  Alle Informatio-

nen zur Mobilfunk-Messwoche, 
zur App und zum Mitmachen sind 
online auf www.check-dein-netz.
de zu finden.  

Sommerfest  
beim SoVD OV Eutin 

Eutin (t). Am Freitag, 11. Juli, 
um 17 Uhr findet das diesjährige 
Sommerfest des Sozialverbands 
Deutschland (SoVD) wieder im 
Riemannhaus, Jungfernstieg 5 in 
Eutin statt. 
Um gut planen zu können ist 
die Anmeldung am Dienstag, 

27. Mai, von 15 bis 17 Uhr un-
ter Telefon 04521-4016276 oder 
per E-Mail an ov.eutin@sovd-sh.
de zur gleichen Zeit notwendig. 
Der Eigenanteil von 15 Euro 
wird vor Ort kassiert. 
Die Organisatoren freuen sich 
auf viele Gäste.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Freistehendes EFH,  Wfl. 240 qm,
m. Garten und Teich, sowie angren-
zendem Baugrundstück ca. 1.000
qm, in Petersdorf auf Fehmarn zu
verkaufen. Tel. 0152-53472473

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Camper Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil zum Kauf, freuen
uns über jedes Angebot Tel.: 0173
8426923

2,5 Zi.-Whg.,  2. OG, 66 qm, ab Aug.
25 in Eutin, Balkon, EBK, 1 Keller-
u. 1 Dachraum, Stellplatz auf Anfra-
ge, Gas-ZH, 540,- € KM + NK und
3 MMS, Tel. 0175-5562270

Ruhiges Paar sucht barrierearme
2-3- Zimmer-Wohnung im
Raum Eutin, Plön oder Preetz.
Wir, ein zuverlässiges und ruhi-
ges Ehepaar (53 und 64 Jahre),
suchen dringend eine barrierear-
me 2-3-Zimmer-Wohnung bis
70 qm. Mein Mann ist schwerbe-
hindert, daher wäre eine Woh-
nung im Erdgeschoss oder mit
Aufzug ideal. Ein Balkon oder ei-
ne Terrasse wäre wünschens-
wert. Ein Gartenanteil und Haus-
tierhaltung wären schön, stehen
jedoch nicht im Vordergrund.
Wir können bis zu 850 € Warm-
miete zahlen. Wir freuen uns
über Ihre Nachricht! Sie errei-
chen mich unter: 0173-8545140.

Fam su. Wohnwagen o. Wohnmobil.
Tel.: 0172-2971886

4 Sommerreifen 235/55/R18/100 W
(270 km/h) Continental EcoContact
6 DOT 1723 4400 km Laufl.nur
180,- € Tel. 04521-71846

Süsel, 1,5 Zimmer-Whg. (38 qm) am
See mit Terrasse dauerhaft als
Zweitwohnsitz / Ferienwohnung ab
dem 1.7.25 zu vermieten. Tel.
0178-1487545

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

1 Zi.-Whg. Souterrain, ca. 30 qm, an
Einzelperson, 380,- € inkl. NK +
MK zum 01.06. frei. Tel. 0171-
3055521

Malente: schöne 2,5 Zi.-Whg. von
privat zu vermieten, top Lage, 65
qm Wfl. Hochparterre, Südbalkon,
hochwertige Küche, neue Fenster,
neue Heizung etc. Kellerraum mit
Waschmaschinenanschluss, alle
Räume mit Tageslicht. Kaltmiete
682,- € + NK + 2 MM Kaution. Tel.
Anfragen ab 18:00h unter Tel.
04364-6842

Immobilien

teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment  	 23.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten 	 21.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 
� 28.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.5 TSI FR, AHK schwenkbar, volldigi-
tales Kombiinstrument, 3-Zonen-Klimaauto., Shz., 
beheizb. Lenkrad, Soundsystem, Ambiente Licht, 
viele Extras 	 24.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofix, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofix, MFL, viel weitere 
Extras 	 16.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras 	
	 22.980,– € OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 03/2021, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleffekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten 	
	 16.480,– € OHLA-Automobile

Duster Prestige ll 1.6 SCe 115 Prestige, EZ 
01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., Shz., 
BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras 	 14.480,– € OHLA-Automobile GmbH

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras  		
	 7.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras 	 10.591,– € OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi 	 14.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras   � 5.980,– € OHLA-Automobile
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.Kli-
maauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor�	
	 12.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panoramad-
ach, LMF       14.600,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras 		
	 14.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras 		
	 17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele 
weitere Extras 		
	 17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Ein Dorf  
macht Flohmarkt 7.0 

Nüchel (t). Am Sonntag, 17. 
August, findet der beliebte 
Dorfflohmarkt in Nüchel statt. 
Alle Nücheler, die teilnehmen 
möchten, sind aufgerufen, ihre 
Stände und gegebenenfalls 

Speisen und Getränke anzu-
melden. Für Fremdzusteller 
ist wie immer bedingt Platz. 
Anmeldungen nimmt Andrea 
Hinz unter Telefon 04523-
2021954 entgegen.

Mozart, Don Giovanni, Casanova

Foto: hfr

Eutin (t). Am morgigen Sonntag, 
25. Mai, um 17 Uhr startet die 
diesjährige Veranstaltungsreihe 
„Kultur im Jagdschlösschen am 
Ukleisee“. Der Auftakt widmet 
sich Mozart und Casanova. Der 

Sänger und Schauspieler Armin 
Diedrichsen, begleitet vom En-
semble „trio con brio“, lässt die 
Zeit des Rokoko wieder lebendig 
werden. Was ist dran an der Ge-
schichte, dass sich Casanova und 

Mozart über den Weg liefen, in 
Prag, kurz vor der Uraufführung 
des Don Giovanni? Findet sich 
Casanova in dieser Figur wieder? 

Zu hören ist Musik aus Opern 
und Operetten von Mozart, Lin-
cke und anderen Komponisten. 
Karten kosten 22 Euro. 
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vom 17. 5. 2025
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Konzert mit Ostsee-Flair
Timmendorfer Strand (t). Fans 
maritimer Musik können sich 
auf einen Konzert-Leckerbissen 
freuen: Am Freitag, 30. Mai, wer-
den die „Blau-weissen Jungs“ 
aus Ahrensbök ein genussvolles 
Konzert in der Trinkkurhalle Tim-
mendorfer Strand geben. Beginn 

ist 19.30 Uhr, der Eintritt beträgt 
12 Euro, mit Ostseecard 11 Euro. 
Der Chor besteht nahezu 30 Jah-
re und hat 25 bis 30 öffentliche 
Auftritte im Jahr. 
In diesem Jahr hat er bei der 
Eröffnung der Seebrücke in 
Scharbeutz gesungen und ist 

im August bei der SAIL 25 in 
Bremerhaven dabei. Es werden 
sowohl klassische Shantys und 
Seemannslieder vorgetragen als 
auch eigene Kompositionen so-
wie neuere Songs von der Grup-
pe Santiano gesungen. Aufgrund 

der Herkunft des Chores werden 
viele Titel vierstimmig gesungen. 
Durchaus eine Besonderheit bei 
Shantychören. Es verspricht ein 
kurzweiliger Abend zu werden 
mit einem der besten Shantychö-
re der Lübecker Bucht.

Die „Blau-weissen Jungs“ singen in Timmendorfer Strand.   Foto: hfr



17

24
. M

ai
 2

02
5

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

De lütte Dachdecker de mok dater de mok dat

G U 
T E 

N D A C H

DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN

De lütte Dachdecker de mok dat

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw.  

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Am Stadtgraben 1 - Eutin
Tel.: 045 21 / 21 59
www.kohnke-xl.de

Kopier-,Druck- und Scan-
Service für Bauzeichnun-

gen etc.- Service Wartung, 
Verkauf von Bürotechnik 

und Nähmaschinen

Kontaktieren Sie uns über 
Whatsapp

scan 
me

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

Hallo, ich wbl., 63 J., liebe lesen, ko-
chen, kult. Veranst. und bin an al-
lem Neuen interess. Ich suche
Dich, männl. bis 70 J. mit ähnl. Vor-
lieben f. gemeins. Unternehmun-
gen und viell. auch mehr. Du soll-
test auf jeden Fall ehrlich, tolerant
und humorvoll sein. Wenn Du Dich
angesprochen fühlst, dann melde
Dich doch einfach, damit wir uns
mal näher kennenlernen können.
 Chiffre Z001/11536

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Porzellan  0157-
58140052

E-Bike, Zündapp Green 1.0, 20
Zoll Klapprad, versicherungs-
frei, wenig genutzt, 850,- €. Tel.
0155-10047579 Ahrensbök

Himmelfahrtsflohmarkt. Am 29. Mai
von 8 bis 14 Uhr verwandelt sich
Neukirchen wieder in ein Mekka für
Schatzsucher und Schnäppchenjä-
ger. Denn dort, auf dem legen-
dären Himmelfahrtsflohmarkt, fin-
det sich einfach ALLES: Das
leckerste Tortenbuffet der Ge-
schichte, eine neue Porzellankatze
für die Sammlung und - wer weiß -
vielleicht ja sogar das Bernsteinzim-
mer? Anmeldungen unter Tel.
04523-2728 (ab 20 Uhr).

Yamaha Chopper, 250 ccm, Bj. 5/
91, 13 kW, 19800 km, Tüv 7/ 26 (
Steuerfrei) neu lackiert, viele Ver-
schleißteile neu, 1450,- € VB. Tel.
01747328680

Ich, w. 72 J. suche herzliche Frau/
Freundin für Freizeit in Malente/Eu-
tin  Chiffre Z001/11548

Gesucht wird Silber Modeschmuck
Ohrringe Armbänder Tel. 0172-
8139429

schwarzes Klavier 450,- €, Klavier-
hocker braun 30,- €, 2 klappbare
Rollatoren 40,- €/Stck. an Selbstab-
holer Tel. 04522-9720

Kleinanzeigen

Tag der offenen Tür 
mit Flohmarkt

Ahrensbök (t). Rund um das 
Ahrensböker Feuerwehrhaus 
herrscht am Sonntag, 15. 
Juni, buntes Treiben. Ab 8 Uhr 
geben die Blauröcke einen 
Einblick in ihre spannenden 
Aufgaben. Geplant ist eine 
Feuerwehrauto-Show, die Ret-
tungshunde vom „Team Küst-
entrail“ zeigen ihr Können, es 
gibt Vorführung zum Thema 
Feuerwehr und natürlich ist 

mit Kinderspielen und Basteln 
mit den „Löschadlern“ auch 
an die Jüngsten gedacht. Be-
legte Brötchen, Fischbrötchen, 
Wurst und Pommes machen 
satt, Kaffee und Kuchen glück-
lich. Ein Flohmarkt verführt 
zur Schnäppchenjagd. Hierfür 
kann man sich unter Telefon 
04525-2489 oder per E-Mail 
an veranstaltung-ffahrensbo-
ek@gmx.de anmelden.

Eutin (t). Manchmal sieht es so 
aus, als gäbe es auf einer Natur-
wiese Gras, Löwenzahn und Gän-
seblümchen. Wenn man genauer 
hinschaut, entdeckt man noch vie-
le weitere Blumen, unterschied-
liche Gräser und Kräuter wie 

etwa Spitzwegerich, Sauerampfer, 
Schafgarbe. Kinder im Alter von 
sechs bis neun Jahren, die sich für 
die Pflanzen auf der Wiese inter-
essieren und den „Wiesenführer-
schein“ ablegen wollen, sind dazu 
am Sonntag, 1. Juni, von 14 bis 16 

„Wiesenführerschein“ für Kinder am 1. Juni

Was blüht denn da? Kindern wird der Lebensraum Wiese nähe ge-
bracht. � Foto: M. Wenzel

Uhr eingeladen. Hier kann man 
zum Beispiel von Heilpraktikerin 
Karen Krienke erfahren, was es 
bei Familie Löwenzahn zum Früh-
stück gibt und wozu Wurzeln, 
Stängel und Blätter da sind. Und 
warum gibt es eigentlich Blüten, 
Früchte und Samen? Mit welchen 
Tricks werden die Insekten zu den 

Blüten gelockt? Die Teilnahme ei-
nes Elternteils pro Kind bzw. pro 
Familie wird erbeten.
Bitte wochentags unter Telefon 
04521-7756540 oder per E-Mail 
an info@naturpark-holsteinische-
schweiz.de anmelden. Der ge-
naue Treffpunkt in Eutin wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben.
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Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 25. Mai

18 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 29. Mai

10 Uhr Kirchspielgottesdienst, Got-
tesdienst für Mensch und Tier

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 29. Mai
9 Uhr Gem. Pilgern zum Open-Air-
Gottesdienst, Labyrinth Neversfelde
11 Uhr Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 25. Mai

10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 29. Mai

10 Uhr Gottesdienst
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 25. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Gottesdienst an Himmel-
fahrtstag in Kesdorf

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Hoffnungsgottesdienst 
10.30 Uhr Kirchenkaffee – Klön-
schnack nach dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht

Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Freiluftgottesdienst im Pasto-
ratsgarten in Blekendorf

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 25. Mai
10 Uhr: Taufgottesdienst

Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr: Kirchspiel-Gottesdienst im 
Herrenhaus Seedorf, im Anschluss 
gibt es ein Beisammensein mit einem 
Suppe-Essen

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 25. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Labyrith in Neversfelde
Donnerstag, 29. Mai

11 Uhr Regionaler Gottesdienst
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11
Sonntag, 25. Mai

10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27. Mai

9.30 Uhr Treffpunkt Bibel
Mittwoch, 28. Mai

15.30 Uhr Spielkreis
Freitag, 30. Mai

18.30 Uhr Jugendkreis „Echo“

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Regionaler Gottesdienst am 
Labyrinth Neversfelde

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 25. Mai
11 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst 
im Zelt am Spielplatz in Schwochel

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND

Das Internet spricht nordish.

POWERED by reporter Eutin
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Ich möchte von Herzen 
Danke sagen 

für Eure herzlichen Glückwünsche
und Geschenke 

zu meinem 75. Geburtstag.
Es war der Knaller, ihr wart super!

Es war mir eine große Freude. 

Ich drück euch alle, Eure Wera 

Für die zahlreichen
Glückwünsche zu meiner

Konfirmation
bedanke ich mich ganz 

herzlich, auch im Namen 
meiner Eltern.

Moritz Cassel
Süsel, im Mai 2025

Für die mir zu meiner

KonfirmationKonfirmation
erwiesenen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten 
danke ich, auch im Namen 

meiner Eltern, 
recht herzlich.

Lotta Lotta 
GutzeitGutzeit
Hassendorf HERZLICHEN DANK!

Der Eigentümer

Nach dem Brand in unserem Mehrfamilienhaus in derNach dem Brand in unserem Mehrfamilienhaus in der
Riemannstraße 116, Eutin, möchten wir allen Einsatzkräften Riemannstraße 116, Eutin, möchten wir allen Einsatzkräften 
unseren tief empfundenen Dank aussprechen.unseren tief empfundenen Dank aussprechen.

Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr, den Rettungsdienst, Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr, den Rettungsdienst, 
die Polizei, den THW sowie an alle Helferinnen, Helfern und die Polizei, den THW sowie an alle Helferinnen, Helfern und 
Hilfsorganisationen für Ihren schnellen, professionellen und un-Hilfsorganisationen für Ihren schnellen, professionellen und un-
ermüdlichen Einsatz. Ihr beherztes Handeln hatermüdlichen Einsatz. Ihr beherztes Handeln hat
Schlimmeres verhindert und Unfassbares abgewendet.Schlimmeres verhindert und Unfassbares abgewendet.

Unser Dank gilt ebenfalls derUnser Dank gilt ebenfalls der
Stadt Eutin, die sich umgehendStadt Eutin, die sich umgehend
um die Unterbringung unsererum die Unterbringung unserer
betroffenen Mieter gekümmertbetroffenen Mieter gekümmert
und mit großer Hilfsbereitschaftund mit großer Hilfsbereitschaft
unterstützt hat.unterstützt hat.

Vielen Dank!Vielen Dank!

Nach dem Brand in unserem Mehrfamilienhaus in der
Riemannstraße 116, Eutin, möchten wir allen Einsatzkräften 
unseren tief empfundenen Dank aussprechen.

Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr, den Rettungsdienst, 
die Polizei, den THW sowie an alle Helferinnen, Helfern und 
Hilfsorganisationen für Ihren schnellen, professionellen und un-
ermüdlichen Einsatz. Ihr beherztes Handeln hat
Schlimmeres verhindert und Unfassbares abgewendet.

Unser Dank gilt ebenfalls der
Stadt Eutin, die sich umgehend
um die Unterbringung unserer
betroffenen Mieter gekümmert
und mit großer Hilfsbereitschaft
unterstützt hat.

Vielen Dank!

Für die mir zu meiner

Konfi rma� onKonfi rma� on
erwiesenen Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten
danke ich, auch im Namen 

meiner Eltern,
recht herzlich.

Philipp Philipp 
HamannHamann

Eu� n, im Mai 2025

Gnadenhochzeit
28. Mai 1955 - 28. Mai 2025 

Wir gratulieren und freuen uns mit Euch!

Ingeborg & Johannes
Albustin

In Liebe
Emily ♥ Katja ♥ Winni

Lotte ♥ Rudi

Familienanzeigen

Familienanzeigen

Ausstellung  
„Einfach schön – Lauter Lieblingsstücke“

Bosau (t). Die Lieblingsstücke 
sind wieder in der Dunkerschen 
Kate in Bosau – diesmal auch im 
Rahmen der Ateliertage. 
Über Himmelfahrt präsentieren 
sechs regionale Künstler*Innen 
LieblingsBilder, Lieblings-
Schmuck, LieblingsDeko, Lieb-
lingsGeschenkartikel, Lieblings-
Hühner, LieblingsSkulpturen, 
LieblingsTextil- und Papierkunst. 
Vom Mittwoch, 28. Mai, bis zum 
Sonntag, 1. Juni, 11 und 18 Uhr, 
können die Werke in der Dun-
kerschen Kate, Bischof-Vicelin-

Damm 11 in Bosau erlebt und 
erworben werden.
Die Lieblingsstücke sind Teil der 
diesjährigen Ateliertage in der 
Holsteinischen Schweiz. Das 
Erkennungszeichen ist der Rote 
Stuhl vor der Tür der mitma-
chenden Künstler*Innen. Alle 
Aussteller*Innen freuen sich sehr 
Teil dieser Aktion sein zu kön-
nen! Dabei sind: Rita Kirchner 
(Schmuck) und Heinz Kirchner 
(Hühnern und Skulpturen), So-
phie Paeschke (Florales) und 
Christiane Speitel (Textil- und 

Papierkunst). Denise Frank 
erweitert ihren Schwer-
punkt in Richtung Deko-
ration und Schmuck. Alle 
Aussteller*Innen laden herz-
lich ein bei Kaffee und Ku-
chen durch Kate zu schlen-
dern. 
„Nutzen Sie die Ausstellung 
und die Ateliertage als Mög-
lichkeit, sich kreativ inspirie-
ren zu lassen“ sagt die Male-
rin und Organisatorin Kristin 
Jurkschat. „Segelregatta“ von Kristin Jurkschat

Wohnzimmerkonzert  
in der Schlamersdorfer Kirche

Schlamersdorf (t). „Dein Leben 
– Ein Musiker, zwei Instrumente“ 
– mit diesem Soloprojekt präsen-
tiert der passionierte Hobby-Sin-
ger-Songwriter Michael Bügling 
seine Songs endlich so, wie er es 
schon immer wollte.
Die Musik, die berührt und Ge-
schichten von Freundschaft, 
Liebe, Hoffnung, Mut, Freiheit, 
Glück und Träumen erzählt ist 
am Sonnabend, 24. Mai, um 19 
Uhr in der St.-Jürgen-Kirche zu 

Schlamersdorf zu hören. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
Das Besondere an seinen Kon-
zerten ist, dass er immer ein 
bisschen Wohnzimmer mitbringt 
und dadurch die gemütliche At-
mosphäre eines Wohnzimmer-
konzertes entsteht. Ein bis zwei 
Coversongs sind mit dabei. An-
sonsten sind nur eigene Stücke in 
seinem Repertoire zu finden, in 
bester Singer-Songwriter-Manier. 
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Herzlichen Dank 

für die vielen lieben Briefe, die uns zum Tod  
meines Mannes 

Burkhard Bohnsack
erreicht haben.

Es war für uns ein großer Trost. 

Gisela Bohnsack mit Familie  

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Freund

Norbert Pelz
† 14. Mai 2025

der uns viel zu früh verlassen hat.
Mit großer Trauer, aber auch mit tiefer Dankbarkeit blicken wir 
auf die Zeit zurück, die wir mit ihm verbringen durften.
Er begegnete dem Leben mit Optimismus und Tatkraft, war 
stets bereit zu helfen und hatte für jeden ein off enes Ohr. 
Sein großes Herz berührte viele - und hinterlässt nun eine 
schmerzliche Lücke.
Wir werden ihn als treuen Freund, als verlässlichen 
Wegbegleiter und als außergewöhnlichen Menschen vermissen.
Seiner Familie gilt unser tief empfundenes Beileid.

In stiller Trauer
Claus-Peter & Angelika              Hans-Ulrich & Angela
          Matthiensen                                  Linder

In stiller Trauer

Heinz Lange

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, dem 27. Mai 
2025 um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

15 Monate hast du gekämpft und gerungen...
Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von aller Qual.
Doch lasst mich in stillen Stunden
bei Euch sein, so manches Mal.

* 14. August 1938                 † 13. Mai 2025

Dipl.- Ing.

Christel Lange
Ulf und Brigitte Berger mit Kindern
Jörg Berger mit Töchtern
Andreas und Ines Pawlowski, geb. Berger, mit Kindern
Sabine Linne, geb. Lange, mit Kindern
In Dankbarkeit Andreas und Dagmar Lindau, geb. Lange
und alle, alle Urenkel

In stiller Trauer

Clara Schütz

Roswitha und Karl
Angelika und Klaus
Margret und Hans Jürgen
sowie Enkel und Urenkel

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung 
findet am Mittwoch, dem 28. Mai 2025 um 13.30 Uhr in 
der St. Laurentius-Kirche zu Süsel statt.

„Stille spricht
wenn Worte es nicht können.“

geb. Classen
verw. Stöber

* 27. Oktober 1934      † 16. Mai 2025

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Traueranzeigen Flohmarkt verschoben 
Eutin (t). Der Flohmarkt im 
vorderen Abschnitt der Eutiner 
Ahornstraße ist vom Juni auf den 
September verschoben. Rund 
um die Hausnummer 4, wo 
unter anderem Heilpraktikerin 

Tanja Adam praktiziert, warten 
am Sonntag, 7. September, tol-
le Schnäppchen. Per Whatsapp 
an 0157-834 659 12 kann man 
sich schon jetzt einen Stand si-
chern.

Kirchenführung in St. Laurentius
Süsel (t). Die St. Laurentius Kir-
che liegt vielen Menschen sehr 
am Herzen. Um noch mehr über 
sie zu erfahren, sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen 
an einer etwa einstündigen Kir-
chenführung teilzunehmen. Es 
gibt vieles zu entdecken. Dafür 

hat Pastor Matthias R. Hieber 
neue Termine geplant und freut 
sich am Donnerstag, 5. Juni, 
Mittwoch, 2. Juli, Donnerstag, 
28. August, und am Donners-
tag, 11. September, jeweils um 
17 Uhr auf erkundungsfreudige 
Gäste. 
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Wir haben Deine Stimme im Ohr, 
Dein Bild im Kopf

und Dich in unserem Herzen. 

Wir werden Dich niemals vergessen!

Linda
Deine Freunde

Aki, Olgi, Rena, Gabi, Andrea, 

Silke & Thomas, Karl-Heinz, Gudrun und Silvia, Geli

Georg
Westphal

† 14. April 2025

Ahrensbök, im Mai 2025  
 

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme so liebevoll 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familien
Arno, Jutta, Bärbel und Ute

hat ihre letzte Reise angetreten.

Linda

Dein Klaus

Mein Herz will Dich halten,
Meine Liebe Dich umfangen,

Mein Verstand muss Dich gehen lassen,
Denn Deine Kraft war zu Ende

Und deine Erlösung Gnade.

Meine geliebte

In Liebe und Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit

Wir sagen Danke für die Zeit mit Dir.

Linda Hartz

Klaus und Puccini
Kati
Guido und Manu
Rico
Robin und Franzi

* 25. März 1963       † 12. Mai 2025

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Tanze mit den Engeln und fliege mit den Kolibris, unsere 
Liebe begleitet dich.

Auf einmal bist Du nicht mehr da,
und keiner kann's versteh'n...

Im Herzen bleibst Du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Ruhe sanft und geh' in Frieden
denk' immer dran, dass wir Dich lieben.

Linda Hartz
* 25. März 1963       † 12. Mai 2025

Kondolenzanschrift:
Klaus-Peter Börner, Grebiner Weg 1b, 23714 Malente 

"Tüss"

Unsere gemeinsame Zeit...
Die stundenlangen Gespräche, lachen...

Zuletzt das hoffen...

Linda
Ich vermisse Dich so sehr.

Du warst so tapfer
Traurig - alles Erinnerungen

Glücklich - dass sie mir im Herzen bleiben

Schwesterherz
Lieblingsschwester

Ich hab Dich lieb

Dein Schwesterherz
Kate

Traueranzeigen

Heimatmuseum  
wieder geöffnet

In der Tewskate befindet sich das 
Malenter Heimatmuseum. 
                                     Foto: hfr

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Wie der Heimat- und Verschö-
nerungsverein Malente-Grems-
mühlen e.V. berichtet, ist das 
Heimatmuseum in der Tews-Kate 
in der Sebastian-Kneipp-Straße 
an Sonntagen und Feiertagen 
von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Aufgrund der noch nicht fertigge-
stellten Brücke über die Lütjen-
burger Bahnstrecke müssen Fahr-
zeuge auf dem Parkplatz Krützen 
abgestellt werden. Fußläufig ist 
die Tews-Kate vom Bahnhof aus 
über den Waldweg, der neben 
dem Café Gleis III am Wildpark 
vorbeiführt, zu erreichen. 
Zu besichtigen sind viele Einrich-
tungsgegenstände und Werkzeu-
ge aus dem vergangenen Jahr-
hundert sowie die Räume, die 
den damaligen Bewohnern zur 
Verfügung standen. Im Außen-
bereich stehen die Remisen mit 
einem Dreschkasten und bäuer-

lichen Geräten. Außerdem ist der 
Steingarten stets geöffnet. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende zum 
Unterhalt der Kate ist sehr will-
kommen. 
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 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • famila • Markant • Norma 
• Edeka • Toom • Hagebau • Jysk
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
donnerstags 16 Uhr!
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23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
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Anzeigen:  Maxa Obenhausen , 

Henrike Junge,Tim Dreyer, 
Torge Klinker, Jan Weiland

Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025

Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 25.500

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

– Kunsthandwerk zwischen Nord- 
und Ostsee

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, 
Martin-Luther-Kirche:

Bis 27. Juni: Himmelslichter und En-
gelwelten mit Gemälden von Gudrun 
M. Günther. 
Öffnungszeiten: Werktags von 10 bis 
16 Uhr.

Kunstkreis Eutin, 
Forum, Bismarckstraße 2

Bis 30. August: Gemeinschaftsaus-
stellung „Licht und Schatten“ mit 
Gemälden und Fotos von über 20 
Kunstkreismitgliedern.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag, Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. 
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
23. Mai bis 31. August: Wer kennt 
Wilhelm Busch? Vernissage am 22. 
Mai um 18 Uhr.
6. Juni bis 3. August: Die Fotografin 
Susanne Schapowalow (1922-2022)
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth.
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum  
Schönwalde, Am Ruhsal

Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli 
und August auch Sonntag, von 16 
bis 18 Uhr. Terminreservierung unter 
0173-3614327

FEIERN/FESTE
EUTIN

Samstag, 24. Mai
Baltic Blues Festival mit Line-up, 
Marktplatz
20 Uhr Du sollst nicht lieben – Mu-

sikalische Komödie von Georg Kreis-
ler, Theater Südsehen München, Kul-
turbund Eutin e.V., FilmKunstTheater 
Binchen, Albert-Mahlstedt-Straße

Sonntag, 25. Mai
Baltic Blues Festival mit Line-up, 
Marktplatz
17 Uhr Mozart, Don Giovanni, Casa-
nova, Jagdschloss am Ukleisee

SCHLAMERSDORF
Samstag, 24. Mai

19 Uhr Konzert mit Michael Bügling, 
St.-Jürgen-Kirche

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
LIENSFELD

Samstag, 24. Mai
9 bis 16 Uhr Dorfflohmarkt

FREIZEIT
EUTIN

Sonntag, 25. Mai
11.30 Uhr Familiensonntag, Osthol-
stein-Museum, Treff: Eingangsbereich

Dienstag, 27. Mai
14.30 Uhr Buchreparatur-Beratung, 
Kreisbibliothek

Samstag, 31. Mai
11 Uhr Medien-Samstag – Über-
raschungs-Bilderbuchkino für die 
Kleinsten, Kreisbibliothek

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

HUTZFELD
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

AUSSTELLUNGEN
Samstag, 31. Mai und 
Sonntag, 1. Juni 2025:

11 bis 17 Uhr Ateliertage in der Hol-
steinischen Schweiz
Infos unter https://www.holsteini-
scheschweiz.de/ateliertage

AHRENSBÖK
Gedenkstätte, Flachsröste 16:

Dienstag bis Freitag
Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 18 Uhr.
22. bis 25. Mai: Kunst und Handwerk
28. Mai bis 1. Juni: Einfach schön – 
Lauter Lieblingsstücke
7. bis 9. Juni: Kunst-Unikate, Künstle-
rinnen aus der Region
13. bis 15. Juni: Provenzalische 
Tischdekoration, Schmuck, Hand-
arbeiten mit der Nadel, Unikate aus 
Filz und Seide
18. bis 22 Juni: Impressionen aus 
dem Kunstkreis Eutin
25. Juni bis 6. Juli: Die fünf Kreativen 

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag (11 u. 13 Uhr) 
Mittwoch u. Samstag (auch 15 Uhr)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Donnerstag, 29. Mai

17 Uhr Wildparkführung mit Abend-
fütterung, Treff: Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark 

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
EUTIN

Mittwoch, 28. Mai
17 bis 20 Uhr Trauerangebot der 
Hospizinitiative Eutin: Trauer u. 
Klöße, Kochgruppe für Trauernde, 
Albert-Mahlstedt-Straße 20, Anmel-
dung unter 04521-401882

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32

AUSSTELLUNGEN FEIERN/FESTE FREIZEIT
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19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

SARAU
Samstag, 24. Mai

13.30 Uhr Tag der offenen Tür, TC 
Sarau von 1984 e.V., Kiekbuscher 
Landstraße 

THEATER
EUTIN

Samstag, 24. Mai
20 Uhr Du sollst nicht lieben – Mu-
sikalische Komödie, Kulturbund Eutin 
e.V., Binchen FilmKunstTheater

VEREINE
AHRENSBÖK

Mittwoch, 28. Mai
19 Uhr Treffen Ahrensböker Skatclub 
von 1979, Kaninchenzuchtverein, 
Reeperbahn

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

EUTIN
Sonntag, 25. Mai

11 Uhr Im Liturgischen Garten 
Schönwalde – Führung und anschlie-
ßende Wanderung, Wanderverein 
Ostholstein, Treff: Berliner Platz

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

RAT & SELBSTHILFE SPORT

Eutin (t). Gesäumt von mehr als 
1000 Inseln: Unsere Leser ent-
decken eine der traumhaftesten 
Sonnen-Küsten Europas zur Zeit 
der Herbstferien bei der großen 
Verlags-Sonder-Reise nach Kro-
atien vom 07. bis 13. Oktober 
2025 (Herbstferien und Orangen-
Ernte) ab Eutin. Es geht an die 
Traumküsten der Adria in Umag 

bei mediterranem Klima zum 
Schnäppchenpreis von nur 555 
Euro. Im warmen und sonnen-
verwöhnten Süd-Europa erwartet 
unsere Leser neben dem Bade-
vergnügen an der azurblauen Ad-
ria eine Erlebnis-Reise mit einer 
kaum zu überbietenden Vielfalt 
an landschaftlichen Schönheiten 
und kulturellen Höhepunkten 

Reporter-Leser-Reisen:
Herbstferien in Kroatien „all inclusive“

 Im 4-Sterne-Verwöhn-Hotel zum Superpreis residieren

sowie malerischen Altstädten mit 
großer Geschichte. Residieren 
werden unsere Gäste im schönen 
4-Sterne-Komfort-Bade-Hotel 
mit zwei großzügigen Pools (In-
nen- und Außenpool) und schö-
ner Wellnessabteilung in direkter 
Nähe zum Meer und zur 3 Kilo-
meter langen Strandpromenade. 
Verwöhnt werden sie mit sehr 
reichhaltiger Halbpension mit 
großen Schlemmer-Buffets zum 
Frühstück und Abendessen. Als 
ganz besondere Verlags-Zugabe 
sind zudem alle Getränke zum 
Abendessen ohne Begrenzung im 
Reisepreis mit enthalten (Weine/
Biere/Softdrinks, Wasser). Zum 
großen Leistungspaket gehören 
neben der komfortablen Busrei-
se im erstklassigen Fernreisebus 
mit Waschraum/WC, Bordküche 
direkt ab Eutin ohne Einsammel-
tour auf der Hin- und Rückreise 
jeweils eine komfortable Zwi-

schenübernachtung in Bayern mit 
Halbpension sowie vier Nächte 
mit Halbpension und abendli-
chem Getränke-Paket, ein großer 
Panorama-Ausflug in das weltbe-
rühmte mondäne Seebad Opatija 
mit seiner einmaligen Gründer-
zeit-Architektur und herrlichen 
Stränden. Gegen Aufpreis von 25 
Euro ist zudem ein großer ganz-
tägiger  Erlebnisausflug „Küsten-
Rundfahrt“ mit fachkundiger 
Reiseleitung mit den einmaligen 
historischen Küstenperlen Rovinj, 
Porec und Pula und den schöns-
ten Küsten-Formationen Kroa-
tiens zusätzlich buchbar. Die 
Kurtaxe ist im Reisepreis bereits 
enthalten. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich bei den Reporter-
Leser-Reisen des Burg-Verlages in 
Eutin unter Telefon 04521-7011-
30, täglich von 9 bis 13 Uhr oder 
online direkt im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

Malerische Städte und mediterranes Klima prägen die azurblaue 
Urlaubs-Küste in Kroatien in den Herbstferien. � Fotos: hfr 

Traumhafte Strände bei noch warmen Temperaturen erwarten un-
sere Leser bei der großen Verlags-Sonderfahrt in den Herbstferien 
nach Kroatien.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen mit dem Top-Klassik-Event des Advents im großen Saal der Elb-
philharmonie Hamburg mit dem Gala-Konzert mit dem großen Orchester „Capella Gabetta“ im kongenialen Zusammenspiel mit der 

argentinischen Star-Cellistin Sol Gabetta, die weltweit die größten Hallen füllt. Ein fulminan-
ter Konzert-Genuss der Spitzenklasse an der Elbe! Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsam-

meltour inkl. hochwertiger Eintrittskarten der 4. Kategorie!  

Weltstar-Gala-Konzert Elbphilharmonie Hamburg

Ganz großes Theater-Fest in Hamburg: Letztmalig betritt Heidi Mahler die Bretter des legendären Ohnsorg-
Theaters in Hamburg, um mit „ihrem“ Publikum nach ihrem 80. Geburtstag fröhlich zu feiern mit dem platt-
deutschen Erfolgs-Lustspiel „Tratsch im Treppenhaus“ mit ihrer stets umjubelten, einmaligen Parade-Rol-
le der Meta Boldt. Busfahrt direkt ab Eutin inklusive Eintrittskarten der guten 3. Kategorie (Höherwertige 
Karten buchbar!).

Geburtstags-Gala im Ohnsorg-Theater mit Heide Mahler 
mit dem Lustspiel „Tratsch im Treppenhaus“ Bus + Eintritt

nur

79,90

Mit Bus & Schiff: Kirschen-Fest Altes Land
Schlemmen & Genießen zum romantischen Kirschen-Fest in Jork im Herzen des „Alten Landes“ inklusive Mittagessen und Obsthof-Besichtigung. Top-Erlebnis Elbe-
Schiff fahrt auf der Anreise von Hamburg bis Finkenwerder mit den modernen Hadag-Hafenfähren als kleine Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit vielen spannenden 

Foto-Motiven im pulsierenden Welthafen. Nach dem Altländer Mittagessen 
in Jork erwartet Sie das so beliebte Kirschen-Fest mit großem 

Kirschen-Markt direkt im Ort.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt 
ab Eutin  Anreise mit Elbe-Schiff fahrt von Hamburg 
nach Finkenwerder  Mittag essen im traditionellen 
Landhaus-Restaurant im Herzen des Alten Landes direkt 
in Jork  Besichtigung eines Obsthofes und  Besuch 

des traditionellen Kirschenfestes in Jork mit vielen Stän-
den rund um die Kirche  Reisetermin: 06.07.2025 (Sonntag)  

Berlin „de luxe“ mit Hotel Adlon
Das „berühmteste Hotel der Welt“ mit Revue oder Barberini-Museum

Eine weitere exquisite Kunst- und Luxus-Reise für verwöhnte Ansprüche führt in das weltbekannte Hotel Adlon 
am Brandenburger Tor im Herzen der Bundeshauptstadt Berlin. Unsere Leser:innen genießen Stil und Atmosphäre 
des "berühmtesten Hotels der Welt am Pariser Platz" mit luxuriösen Hotel-Zimmern sowie dem legendären Ad-
lon-Gourmet-Schlemmer-Frühstücksbuff et und der Möglichkeit zur Nutzung der großen Wellness-Abteilung mit 
Hallenbad, Sauna und Fitnessraum.
Als kulturellen Höhepunkt genießen unsere Leser:innen inklusive Eintritt ohne Warteschlangen und inklusive 
Hin- und Rück-Transfer das weltberühmte Barberini-Museum in Potsdam mit der großen Impressionisten-Ausstel-
lung von Hasso Platner. Am Abend lockt die Weltpremiere der nagelneuen Groß-Revue „Blinded by Delight“ im 
berühmten Friedrichstadtpalast Berlin, Eintrittskarten 
inklusive Bus-Hin- und Rück-Transfer zum Theater 
stehen gegen Aufpreis ab 49,90 € pro Person in 
allen Preislagen zur Verfügung.
Zum großen Leistungspaket der Leser-Reise  ge-

hören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücks-
buff et im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte ohne 
Warteschlangen in das Barberini-Museum inklusive Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shop-
ping-Bummel auf Grund der einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins.    Reisetermin: 16. - 18.11.2025

Komplettpreis
nur: 69,90

 Leistungen:  Fahrt direkt ab Eutin, Eintrittskarte zum Musical 
                              (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Reisetermin: 10.09.2025

 Zusatz-Termin wegen großer Nachfrage:  07.10.2025

 Reisetermin:
 10.12.2025

Komplettpreis
Bus & Eintritt
nur: 119,90
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